Mit und ohne Mufikbegleitung 


19. Auflage, unter Berückfichtigung der Tlormblätter DIN 676, 677 und 679 (Ausgabe 1939) 
und des AWD.-Merkblattes Tir. 2 „Regeln für Mafchinefcreiben” (15. Auflage, 1939) 
Im Ruftrage der Seidel & Tlaumann Aktiengefellfchaft, Dresden, herausgegeben. Preis HM. 0,60 
Druck und Derlag: Welzel Buch- und Werbedruc-Gef, Dresden A 47 


£ ehr- und fernmittel der Seidel & Naumann Aktiengefellfchaft 


Zelluloidkapfeln 
Es empfiehlt fi, von Anfang an mit verdedten Taften zu fehreiben, um die Augen nicht erft 
in Berfuchung zu bringen, die Buchftaben auf der Taftatur zu fuchen. Die Buchjftaben auf den Taften 
laffen fich leiht durch Kapfeln verdeden. Geeignete Zelluloidfapfeln liefert die Seidel & Naumann 
Attiengefellfchaft, Dresden, oder der zuftändige Vertreter zum Preife von NM. 2,40 je Gab. 


Schallplatten 

{lm die einförmigen Übungen zu beleben und um den Lernenden von vornherein zur Innehaltung 
einer gleihmäßigen Anfchlagfolge zu erziehen, ift dag Lehrbudy fo eingerichtet, daß die Stiff- und 
Mortübungen fowie Abfchreibproben und die fortlaufenden Texte mit Mufitbegleitung gefchrieben 
werden können. Die Mufifbegleitung ift eine einfache, aber fünftlerifch hochftehende, ftraff xhyth- 
mifierte Originalmufit und entfpriht in allen Einzelheiten den pädagogifhen Erforderniffen. Es 
empfiehlt fi) aber, mit der Mufit erft dann einzufegen, wenn jede neue Übung zwei- oder dreimal 
gefchrieben worden ift. Die den Übungen zugrunde gelegten Schallplatten A und B, C und D, E und 
F, inggefamt 3 Stüd, werden von der Geidel & Naumann Attiengefellihaft, Dresden, oder von der 
zuftändigen Vertretung zum Preife von NM. 6,— je Gaß geliefert. 

Sur Erweiterung der Übungen können aud folgende Schallplatten benust und durd) den Schallplattenhandel 
bezogen werden: „Erifa-Marfch” Grammophon 1066 A, „Ddeal-Marfch” Grammophon 1066 B — „Un alter 
Freundfhaft” Gloria GO 10 523a, „Germanenblut” GO 10523b, „Mit Standarten” Gloria GO 10 500a, 
„Hufaren-Attade” Gloria GO 10 500b — „Der Täger aus Kurpfalz” Gloria GO 13 128a, „Barademarfch” 
Gloria GO 13 128b — „Barademarfd) im Trade” Elangor T 2045, „Amazonen-Marfch” Elangor T 2046. — 
Bezug durd) jedes Fahgefchäft. 


£ehrbildtafeln 
Eine wertvolle Unterftügung des Unterrichts bieten die von der Seidel & Naumann Aktiengefellfchaft, 
Dresden, herausgebradhten dreifarbigen Anfhauungstafeln. Sie find auf Karton in der Größe 
49X 69 cm gedrudt und zeigen die Arbeitsteile der Mafchine und ihre Arbeitsweife. Folgende Tafeln 
find Bisher erfhienen: Der Anfcdhlag, Die Farbbandbewegung, Die Zeilenfhaltung, Die Rüdfchaltung, 
Farbband-Umfchaltung. Schulen erhalten diefe Tafeln auf Verlangen koftenlos. 


Taftatur-Wandtafeln 
Die Erklärungen des Lehrers werden durd) die Ideal-Taftatur-MWandtafeln ziwedmäßig unterftügt. 
Gie werden in zwei Größen geliefert: Ausführung A: 180X65 cm, Papier, koftenlog; Ausführung B: 
120X 80 em, auf Karton, mit Metallfchienen und Abbildung der Dtafchine, zum Schulpreife von 
NM. 1,— je Stüd. 


£Lehrfilm „Die Schreibmafchine” 

Das neuzeitlihfte Mittel für den Mafchinefchreibunterricht ift der Film. Die Seidel & Naumann 
Aktiengefelfchaft hat in Zufammenarbeit mit der Deutfchen Arbeitsfront einen außerordentlich, wert- 
vollen Lehrfilm hergeftellt. Er behandelt in den beiden erften Teilen die Vorgänge innerhalb der 
Mafchine: Anfhlag, Schaltung, Farbbandbewegung, Tabulator uf. Im dritten und vierten Teil wird 
die Pflege der Mafchine fowie das Zehnfinger-Blindfchreiben auf pfychotechnifcher Grundlage gezeigt. 
Länge: Normal 1260 m ftumm, fchmal 500 m ftumm. Leihbedingungen auf Anfrage von der Seidel 
& Naumann Aktiengefellfchaft, Dresden. 


Fingerfattafel 
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Kleiner Finger Ningfinger Mittelfinger Zeigefinger Zeigefinger Mittelfinger Ningfinger Kleiner Finger 


jwifchenraumtafte (Rechter Daumen) 


In die frei gebliebenen Felder zeichne man die Buchftaben fo ein, wie fie fich auf der Taftatur der Übungsmafcdine befinden! 


£eiftungstafel 


für... 


Tag Art Voll: Sehler Kein Zeit  |Setunden- 
der Arbeit | Unjchläge Zahl | Abzüge Anfchläge leiftung 
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Jdcal-Griff-Suften 


Anweifung für das Mafchine- 
[chreiben mit allen fingern auf 


Ideal-Screibmafchinen 


20. unter Berückficytigung der neueften DIN-Tlormen (Ausg. 1939) und des neueften AWD.-Merkblattes 2 
verbefferte Auflage, mit und ohne Mufikbegleitung. - Ausfchaltung des Gefichtsfinnes vom erften Anfdhlag an 
Preis RN — ‚60 


Druc und Derlag: Welzel Buch- und Werbedruck-Ge[., Dresden A 4? 
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Majhinenkunde 3 


Begründung und Bedeutung 


Ideal-Griff-Suftems 


äwermäßiges Mafchinefhreiben 


Wer das Mafchineichreiben als Beruf ausüben will oder wer für eigene Zwecke an der 
Screibmajchine viel zu fun hat, der follfe nur die eine Art des Majchinefchreibens 
kennen: Das Schreiben mit allen Fingern unter Ausfchaltung des Gefichtsfinnes, das 
jogenannte Blind- oder Zaffichreiben. Zur ficheren Beherrichung diejer Art des Ma- 
Ihinejchreibens will das Jdeal-Griff-Spitem (IGS) führen. Es ift eine der erjten und 
führenden Lebrweifen. Schon im Jahre 1914 wurde das IGS mit Erfolg angewandt. 
Wegen feiner Vorzüge ift die Anweiluna für das deal-Griff-Spftem jeit Jabren in 
vielen jtaatlichen, jtädtiichen und privaten Schulen, in Ortspereinen der Deutjchen 
Stenografenjchaft und bei Selbftlernern im Gebrauch. — Im Gegenfaß zum Ideal-Griff- 
Spitem ift das Schreiben mit 2, 3 oder 4 Fingern, das fogenannte „Zippen“, im höchiten 
Grade unzweckmäßig, gejundheitsihädigend, Zeit und Kraft vergeudend. Wer fich das 
Tippen jhon angewöhnt bat, dem ift das Umlernen dringend anzurafen. Er wird bald 
erkennen, daß das Schreiben nach dem Ideal-Griff-Spyitem fchnelleres Arbeiten bei 
geringerer Ermüdung verbürgf. 


Warum mit allen Fingern fehreiben? 


Man jebe fi einmal die beiden nachftehenden Zaftenüberfihten genauer an. Bild 1 
entitammt der Tätigkeit eines Zippers, der zum Schreiben nur die beiden Zeigefinger 
benußf. Die [hwarzen Linien zeigen den Weg an, den die Zeigefinger beim Schreiben 
eines mäßig langen Tertes zurückgelegt haben. Welch ein wirres Durcheinander! Wie 
find die beiden Singer hin und her gejagt, um die Buchftaben zu Wörtern zu formen! 
Bei nur 220 Anfchlägen, das find 31% Zeilen, haben die jchreibenden Finger dabei 
einen Weg von efwa 13 Meter zurückgelegt. 
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Nimmt man an, daf 25000 bis 30000 Anfchläge einer normalen ZTagesleiftung ent- 
iprechen, dann läßt fih eine Wegftrecke von 1,500 bis 1,700 Kilometer errechnen, die 
von den beiden Zeigefingern auf dem Zaftenfelde zurückgelegt werden se Benußt 
man drei oder vier Finger zum Schreiben, wird das Gefamfergebnis nicht günffiger. 


Sıft wenn alle Finger nad) der pipchofechnifch einwandfreien Methode des Ideal-Griff- 
Spjtems zum Schreiben herangebildet werden, ergibt fich ein wejentlich günftigeres Ge- 
famtbild; denn zu dem gleichen Terte von 220 Anjchlägen braucht man mit allen 
Gingern nur etwa 4 Meter Weg (Bild 2). Das bedeutet bei 30 000 Anjchlägen Tages- 
leiftung eine Erjparnis von rund 1,250 Kilometer. Bei der planmäßigen Heranziehung 
aller Singer ijt der Kraffaufwand Braga geringer und das Schreiben ermiüdet 
weniger. Hinzu kommt, daß beim Blindfchreiben die Schreibgejhwindigkeit weit über 
die eines Tippers gefteigert werden kann. 


Warum „Blind”fchreiben? 


Eine ganz befondere Rolle jpielen beim „Zippen” 

die Augen. Der Zwei- oder Mebrfingerfchreiber 

„Sucht“ mit den Augen die ZTaften, die er an- 

Bas Ei. > 1 mit Temien Beirten, nn ld 3 

it deshalb auch ein genaues Spiegelbild‘ der r 

fuchenden und überprüfenden Tätigkeit der zusnelbänder a a an 

Augen., Wenn die Finger von ZTafte zu Zafte - zuffande bringen, 

eilen, müfjen fie von den Augen kreuz und quer 

über das Zaftenfeld begleitet werden. Diefe vielen kleinen Suhbewegungen über- 
n anftrengen die Nerven, bejonders die des Kopfes. Daher klagen die Zipper oft über 

Kopfichmerzen oder dumpfen Druck in der Augen- und Sfirngegend. 


Das richtige Mafchinefchreiben nach dem Ideal-Griff-Spftem erinnert an das Verhalten 
des geübten Klavierfpielers. Während feine Finger über die Taften der Klaviatur eilen, 
blicken die Augen unverwandf auf die Noten. Er würde nie zu einem fließenden Spiele 
gelangen, wollte er jeden Zaftenanfchlag mit den Augen verfolgen. die 

mit Sicherheit die den Noten entiprechenden Zaften. 


Aus demfelben Grunde jchaltet das Ideal-Griff-Spftem vom erften Anjchlage an die 
Augentätigkeit vollftändig aus. Die Bee werden planmäßig dazu erzogen, die Taften 
unbedingt fiber zu finden und anzufchlagen, d.h. die Yuchjfaben zu jchreiben, die das 
auf die Vorlage blickende Auge aufnimmt. Die unnüße und. fchädliche Beanfpruchung 
des Muskelapparafes der Augen und der dazugehörigen Nerven fällt dabei weg: Da- 
durch wird das Ziel des Jdeal-Griff-Spitems erreicht: Leiffungsfteigerung bei ge- 
ringerer Ermüdung und Schonung der Gefundheif. 


inger finden 


Arbeitsweife beim Jdeal-Griff- Syftem 


Arbeitsplag und Schreibhaltung 


Zur Leiffungsjteigerung an der Schreib- 
mafchine und zur Schonung der Ge- 
fundbeit beim Mafchineichreiben ijt 
die Forderung nad) zweckmäßiger Ge- 
ftaltung des Arbeitsplaßes und der da- 
mit verbundenen richtigen Haltung des 
Körpers, der Füße und der Arme von 
größter Bedeutung. 


Der Screibmafchinentifh joll eine 
Höhe von 66 — 68 Zentimeter haben 
und darf keine ftörenden Querverbin- 
dungen oder Schubladen aufweifen, die 
ein bequemes GSißen an der Schreib- 
mafchine verhindern. Der Tifch joll 
feft .und erfchütferungsfrei fein, be- 
jonders bei der Verwendung eines 
Konzepthalters, der. zweckmäßig in 
möglichjt gerader Richtung und in 
Augenhöhe über der Mafchine. ange- 
bracht ift (fiehe Bild 4). Bild 4 


Diejes Bild 4 zeigt auch) die richtige Körperhaltung beim Majchine- 
Ichreiben: Br Oberkörper, angelehnten Rücken, gegen die 
Zußrafte geftemmte Füße. 


Das Gegenteil, eine fchlechte, gefundheitsftörende Haltung, fieht 
man auf Bild 5. 


Ein in der Höhe verffellbarer Stuhl mit federnder Rückenlehne 
(Bild 4), die unter den Schulterblättern die Wirbelfäule ftüßt und 
jo vorzeifige Ermüdung verhindert, erhöht die Arbeitsfreude und 
die AUrbeitsleiftung. 


u Der Stuhl muß fo hoch eingeffellt feiri, daß die Unterarme und 

die Handrücken in der Schreibftellung waagerecht liegen. Die 

Ellenbogen find etwas vom Körper abzufpreizen, namentlich von 

Sild 5 Screibern mit Be Zingern. Die Handgelenke dürfen weder 
durchhängen (fiehe Bild Ba) noch nach oben durchgebogen werden 

(fiehe Bild 6b). Bild 6c veranfhaulicht die 

tihtige Arm- und Handhaltung. 


Bild ba Bild 6b Bild 6c 


Anfhlag und Grundftellung 


Das Blindfchreiben verlangt einen leichten, federnden, gleichmäßigen und kurz ab- 
gehackten Zinger-Anihlag (Staccato-Anjchlag). Die vorderen Fingerglieder find dabei 
leiht zu krümmen. Nur die Fingerfpigen, nicht aber die Fingerballen, berühren die 
ZTajten. Die fchreibenden Finger werden nicht angehoben; fie ihlagen kurz und 
hammerarfig die Taften an. 


Jeder Anjchlag erfolgt von der Grundftellung aus. Grundffellung für die linke Hand it 
as d f, für die rechfe Hand j K 1 Ö. Der linke kleine Finger liegt auf a, 
der Ringfinger auf Ss, der Mittelfinger auf d, der linke Zeigefinger auf f, g und h 
bleiben frei, der rechte Zeigefinger auf j, der Mittelfinger auf K, der Ringfinger auf 1, 
der rechte kleine Finger auf Ö. Nur von diefer Grunditellung aus fchlägt man die ande- 
ren Zaften an. Die beiden Daumen [chweben über der Zwifchenraumtafte. Jeder Finger 
bat außerhalb der Grundftellung ein fejt umrifjenes Arbeitsfeld. Beim Anfchlag gebt 
der zuftändige Finger nach oben, nad) unten oder nad) der Seite, kehrt jedoch jofort nach 
dem Anfchlag in feine Grundftellung zurück. Die untäfigen Finger bleiben in der Grund- 
ftellung ruhig liegen. Die ar re 18 (fiehe Überjichtstafel hinten) wird ftets 
mit dem rechten Daumen angeichlagen. 


$ingerturnen 

Die beim Sport müffen wir unfere Finger durch planmäßiges Üben kräftigen und an 
I&hnelleres AUrbeiten gewöhnen. 

Zingergymnaftifhe TÜbungen jas abwehjelnd? mit Entjpannungs- 
übungen, öffer am Tage je fünf- bis zehnmal durchzuführen. Sobald Ermüdung 
oder Ziehen in den Händen oder Unterarmen auftritt, ift eine Paufe einzufchalten. 
Sämtliche Übungen werden ffehend und auf Kommando mit nach vorn geftrecktem Arm 
— Hand in Schulterhöhe — durchgeführt, wobei rechte und linke Hand abwechfeln. 


rn 


Bild 7a 


Bild 7b 


Bild 7e 


Bild 7d 


Bild Te 


Bild 7E 


Bild 8a 


Bild 8b 


1. Kräftigung des SHandgelenkes, Kurzes, kräftiges 
Heben und Genken der Hand (Bild 7a und b). 


2. Kräftigung der Mittelhand. Kurzes und kräftiges 
Ballen der Hand zur Fauft (Bild 7ec). 


3. Lockerung. Langjames Krümmen jämtlicher Schreib- 
finger im mittelften Glied bei geffrecktem Hand- 
rücken (Bild 7d). 


4. Unabhängigmachen der Finger voneinander. Ulle 
Singer in Sfrecklage halfen. Häufiges Krümmen 
und Strecken des Zeigefingers, dann des Mittel- 
fingers, des Ring- und kleinen Fingers (Bild Te). 


5. Spreizen der Finger, erjf einzeln, nacheinander, dann 
aller Finger gleichzeitig (Bild 7#). 


6. Abrollen der Zinger von außen nach innen (Bild 8a 
und b). Fingerfpigen ftark gekrümmt auf den Tijch 
jeßen und, vom kleinen Finger beginnend, nadein- 
ander mit den Fingerkuppen und der Daumenkante 
auf die ZTifchplatte klopfen. Übung möglichit fchnell 
durchführen, ohne daß die Hand bewegt wird. Dann 
Xbrollen der Finger, mit dem Daumen beginnend, 
von innen nach) außen. 


7. Mehrmaliges Klopfen mit jedem einzelnen Finger 
in der gleihen Grundftellung wie vorher. 


Nie vergeffe man nad dem Fingerfurnen die Ent- 
fpannungsübungen einzufhalten. Zum Ent- 
jpannen läßt man die Hand, die geübt hat, herab- 
hängen, und jchüttelt fie kräftig aus. Die Yinger 
werden dann von den Spißen nach dem Handgelenk zu 
feicht majjierf. 


Schreibfhnelligkeit 


Obwohl das Ideal-Griff-Spftem eine fchnelle Arbeitsweife zum Ziele haft, werden die 
Übungen zuerft langfam und ffreng im Takt gejchrieben. Wie beim Erlernen aller 
3.2. mechanijchen Tätigkeiten ergibt fich auch beim Erlernen des Mafchinefchreibens 
nach dem IGS die für den Beruf erforderlihe Schreibgeichwindigkeif nach und nad) 
von jelbjt. Der Schüler fei deshalb davor gewarnt, möglichjt bald jchnell jchreiben zu 
wollen. Er richte jein Augenmerk vielmehr nur darauf, jede Übung den Anweifungen 
entjprechend fehlerfrei zu jchreiben. Wer die nach jahrzehntelangen Erfahrungen zu- 
fammengejffellten Übungen gewifjenhaft durcharbeitet, wird nach 120 bis 140 Stunden 
ein leiftungsfähiger Blindfchreiber fein. 

Als Durdhfchnittsleiftung des Blindfchreibers find 3— 4 Anschläge in der Sekunde an- 
zufehen. Nach forfgejeßter, plan- und regelmäßiger Übung läßt fih die AUnjchlags- 
gejchwindigkeit auf 5 — 6 Anjchläge fteigern. 


m ü (dh i n £ n k u n d £ 1 (dargeftellt an Ideal-Modell D35 und D 38) 


Hauptbedienungsteile der Mafchine 


Bei Behandlung der Mafjchinenkunde Klappe man die 
Yorkfegung des Umfjchlages (Seite 46) heraus. 


A. Wagenauslöfung 


Bill man den Wagen jhhnell nach links oder rechts rücken, 
jo legt man den rechten Daumen an den Wagen- 
geil 24, drückt gleichzeitig mit dem Zeigefinger den 

agenauslöfer 23 nieder und‘ verjchiebt den 
Wagen. Beim Loslafjen des Wagenauslöfers 23 fteht 
der Wagen wieder feit. 


Die freie Hin- und Herbewegung des Wagens kann au 
mit der linken Hand dur den Wagenauslöjer 8 
ausgeführf werden. 


B. Einjpannen, Locern, Ausrichten 
und Herausnehmen des Papiers 


Man verwende nur Shreibmafhbinenpapier; 
jafinierfes oder geleimtes Papier nimmf die Farbe 
Ihleht an. Zur Schonung der Shreibwalze 19 ift 
beim Schreiben ohne Durhichlag zufammen mit dem 
Schreibblatt ein Shupblatt (Walzenjchoner) ein- 
aufpannen. 


Das Papier (oberer Rand 2 unten, Screibjeite nad 
hinten) wird mif der linken Sand hinter der Schreib- 
walze 19 auf die Papierauflage 3 gelegt; der 
Blattbalter 2 dient hierbei als Stüße. Gleichzeitig 
faßt man den Walzendrehbknopf 22 mit der red- 
ten Hand und dreht ihn in Pfeilrihfung. Das Papier 
erjcheint es vor der Schreibwalze 19 und wird nun 
unfer der apierhaltejhiene 5, die man mit 
der linken Hand am Griffe anhebt, durchgeführt. 


Wurde das Papier jcief eingejpannt, läßt es fi leicht 
nad) der heruntergeklappten Papierhaltejhiene 5 aus- 
richten, indem der Papierauslöfer 21 nah vorn 
gedrückt wird. Das Ausrichten hat fo zu erfolgen, daf 
der linke Papierrand mit dem Null-Strid der 
Skala auf der Papierbaltefhiene 5 zufammenfällt und 
der obere Rand mit der Papierhaltefhiene 5 abj&hneidet. 
Liegt dag Papier in diejer Lage feft, jo jchiebf man die 
Blattanlage 4 an den linken Papierrand, damit 
für die folgenden Blätter gleiher Breite die gleihmäßige 
jeitlihe Anlage beftimmt if. Dann fhaltet man zwei- 
oder dreimal, um immer einen gleihmäßigen oberen 
Rand zu bekommen. 


Bild 10 


Die befchriebenen. Bläffer werden durh den Papier- 
auslöfer 21 entipannt und nah vorn berausgezogen. 


C. Randeinftellung 


Zur Einftellung der N dienen die Rand- 
fteller 27 und 13. Will man die Ränder einftellen, jo 
lieft man zunädhft von der Skala auf der Papierhalte- 
[diene 5 die Zahlen ab, bei denen die Zeile beginnen 
und aufhören joll, Alsdann werden die beiden Rand- 
fteller, Anfangs-Randfteller 27 und Schluß- 
Randfteller 13, duch einen Druck auf ihren Anopf 
auf die gleihen Ziffern der Randftellerijkala 29 
geihoben. i 


Wenn man gleichzeitig einen der Randftellerknöpfe an- 
hebt, läßt fih der Wagen nah rechf3 auch über den 
eingeftellten Anfangsrand binausführen. 


D. 3eilenfperrung 


Das Zeilenende wird durch 
einGlokenzeidhen.an- 
gekündigt, da der Schluß- 
Randfteller 13 (f. Bild 11) 
mif einem Läutewerk in Ver- 
bindung ftehbl. Nah dem 
Ertönen der Glocke können 
nur noh 5 QAnfchläge er- 
open: worauf die Zaffen 
elbfttätig gefperrt werden. 
Drükt man aber (mif dem 
kleinen Finger der linken 
Hand) auf die Yuslöfung 
der Taftenfperre 15, 
fo läßt fi die Zeile big zu 
Ende fchreiben. 


Bild 12 


E. Zeilenfchaltung 


it eine Zeile zu Ende gefohrieben, fo muß der Wagen 
mit der Walze in die Schreibftellung der nächften Zeile 
gebracht werden. Dies 
eihieht durch den 
Bettenkoalter 11, 
den man mit dem lin- 
ken Seigefinger zwi- 
ihen dem eriten und 
zweiten Glied berührt 
Handflähe nady unten, 

inger aneinanderge- 
legt). Der Druk ge- 
genden Zeilenjchalter 11 
zieht den Wagen auf 
und fchiebt gleichzeitig 
den Schaltzahn 31 
in Pfeilrihfung auf das 
Schaltrad 32. Da- 
dur wird die Schreib- 
walze 19 um eine be- 
ftimmte, einftellbare An- 
3ahl von Zähnen wei- 
tergedrehf und fo die 


neue m an Die Zeilenweite läßt ih durd 
den Zeilenabftand-Anopf 6 auf fünf ver- 
fhiedene Weiten einftellen (Bild 13). 


F. Rükjchaltung 


Durch Niederdrüken (kurz 
und kräftig) des Nü 
ibalters 16 (Bid 14 


: mit dem kleinen Zinger der 
linken (bzw. rechten) Hand 
wird der gen um - 
ftabenbreite zurückgeführt. 
G. Farbband 

La 


gerung und Bewegung 
fiehe aub Bild 17): Das 
arbband wickelt fi 
beim Schreiben jelbft- 
täfig von einer Garb- 
bandfpule 35 oder 36 ab und auf die andere zarb- 
bandjpule 36 oder 35 auf und läuft in der Führung 
| der Zarbband- 
gabe! 37 an der 
Abdrückftelle vor- 
über. Die Rid- 
fungsänderung Ddie- 
fer Bewegung ge- 
fchieht ebenfalls von 
felbft, fie kann aber 
aud durch drebendes 
Hineindrücen oder 
Herausziehen der 
Farbbandkur- 
bei 33 bjw. des 
KnopfesA (Bild15 
und 15a) erfolgen. 
Durch Drehen der 
Sarbbandkurbel 33 
laßt fi das ya 
5 and mit der Han 
sr ab- und aufwiceln. 
Farbwechfel und Abftellung: Bei einem Zweifarben- 
band (zumeift [hwarz/rof) kann beim Schreiben die 
Sarbe read werden. Steht der Farbband- 
einfteller 14 auf [hwarz (a) der Farben- 


fkala 34, wird mit der oberen Hälfte des Farbbandes 
geihrieben. Die untere Hälfte des Garbbandes ift dann 
in Benußung, wenn der 

tof (b) der % 


arbbandeinfteller 14 auf 
arbenfkala 34 jteht. 


m Bejdhriften von 
hablonen und beim 


Ausnupung und QAuswechjlung: Die Ausnugung der 
ganzen Breite eines einfarbigen Farbbandes gejciebt 
in Tlatnde: Weife: Das Farbband wird zuerjt aus 
den Führungen 38 und 39 und der (Jarbbandgabel 37 
berausgeboben (fiehe Bild 17 und 17a). Dann drückt man 
die Fühlhebel4U und 41 nah binten vom Farbband 
ab und hebt gleichzeitig die Farbbandijpulen 35 und 36 
nadeinander von ihren Adhjen. Die Farbbandfpulen 
werden nun jo ausgefaufht und wieder eingefeßt, daß 
der abgeichriebene obere ‘Farbbandrand nad unten Zu 
liegen kommt. Das Einlegen des Bandes in die Füb- 


tungen 38 und. 39 und das Einhängen in die ee 
gabel 37 veranfchaulicht die Abbildung 18. Vorher bringt 
man die Umjceltung durdb den Set teller 17 (fiebe 
Bild 34) in Dauerftellung, wodurch das Einhängen in die 
Garbbandgabei 37 wefentlich erleichtert wird. 


Unter keinen Umftänden fuhe man den oben be- 
fhriebenen Ausnußungszwek durh Berfchieben "des 
Farbbandeinftellers 14 auf „rot“ zu erreihen. Ein ab- 


35 40 Bild 17 41 36 


geihriebenes Farbband muß durh ein neues erjeßf 
werden, da die Schönheit der Schrift nicht zulegt dur 
die Färbung beftimmt wird. Nachdem man das alte 
Band entfernt hat, wird das neue an einer der leeren 
Sarbbandjpulen eh unter die beiden Greifer 42 
und 43 (fiehe Bild 19 und 20) geführt und dann ftraff 
über den Haken 44 weggezogen, bis diefer fi fejt ein- 
gehakt hat. Man feßt nun die Farbbandfpulen in die 
Mafbine und führt das Farbband in der bekannten 
MWeife ein (fiehe unter Ausnugung). Darauf ift die 
Farbbandkurbel 33 fo einzuftellen, daß fi das Band 
auf die leere Zarbbandipule wickelt. 


Bild 18 


Pflege der Mafhine 


H. Reinigen der Mafchine 


Die Mafhine ift täglih mit Pinfel, Bürffe und 
Staubtuh forgfältig zu reinigen. Sauberkeit verlängert 
das Leben der Mafsine. 


L Reinigen der Typen 


Zur Erzielung einer fauberen Schrift find die Tppen 
vor Benußung der Mafchine zu fäubern. Man bürjtet 
e in Längsrichtung der Tppenhebel mit der Tppen- 
ürfte, die gelegentlich ein wenig mit Benzin anzufeud)- 
ten ift. Den Typen mit gefchloffenen Zucflaben, piffern 
und Seichen (a, e, o, 8, % ufw.) jhenke man dabei be- 
fondere Beahfung. Scharfe Ge Pina (Schaber, 
Mefler) befhädigen die Typen und: dürfen deshalb nicht 
benußf werden. 


K. Ölen 


Unfahgemäßes Hlen fchadet der Mafhine. Man öle 
deshalb nur unter der Anleitung des Lehrers oder eines 
Bahmecanikers. 


Dor dem HÖlen find die alten Sa zu enffernen. Man 
öle De und verwende nur barz- und fäurefreies 
Anodhenöl. Gummi an darf mit SI nicht in Be- 
rührung kommen. Nah dem Hlen find die geölfen 
Teile in Bewegung zu feßen. 


Was Sie vor Beginn der Schreibübungen wiffen und können müffen 


Lefen Sie die Seiten 1—8 aufmerkjam dur, und befolgen Sie aufs peinlichfte die dorf gegebenen Ratjchläge! 


Aben Sie oft 


1. das Einfpannen, Ausrichten und SHeraus- 
nehmen des Bogens (fiehe ©. 7, B), beim Ein- 
ziehen des Papiers Wagen in die Mitte 
führen, beim Serausnehmen Papierlöfer 
lockern; 

2. das Einftellen der Randfteller auf verfhiedene 
Entfernungen, 3.3. 10 und 75, 15 und 70, 
20 und 80 (fiehe ©. 7, C); 

3. das Führen des Wagens nach rechts und links 
unter Zuhilfenahme des Wagenauslöjers 
(fiehe ©. 7, A); 

4. das Einftellen verfchiedener Zeilenweifen und 
den Gebrauch des Zeilenjchalters (j. ©.7,E). 


Beadhten Sie ferner folgendes: 


1. Benußen Gie zu Ihren Schreibübungen nur 
DIN-®ogen, DINA4 und DINA5 (fiebe 
6.28, 1)! 

2. Ziehen Sie zwehs Schonung der Walze jtets 
einen Walzenfchoner mit ein (fiehe ©.7 B)! 

3. Unterjheiden Sie Übungsbogen (DIN A 4), 
auf denen Gie die einzelnen Übungen bis zur 


Zebhlerlofigkeit durchfchreiben und die gefor- 
derfen Reinjchriften (DIN A 5), die Sie dann 
nah dem gegebenen Mufter fehlerlos an- 
ferfigen müffen! 

4. Achten Sie von vornherein immer auf form- 
ihöne Geftalfung aller Übungsbogen: gleich- 
mäßiger Rand oben und gleihmäßiger Rand 
unten, Schlußmarke anbringen (kleiner Strid 
3 Zentimeter am Rande von unten links oder 
Schieber bzw. Anzeiger (fiehe S.24, O) ein- 
ftellen! 

5. Radieren Sie nie und überjchlagen Gie keine 
Buchftaben! 


überprüfen Sie vor jeder Abung 

Ihre Mafdhine, ob 

1. das Papier richtig eingejpannt und ausgerich- 
tef und 

2. der Walzenjchoner mit eingezogen ift; 

3. die Randfteller auf 10 und 75 fteben; 

4. der angegebene eilenabftand ftimmt; 

5. der Farbbandeinfteller auf jhwarz fteht. 


Decken Sie nah dem Schreiben Ihre Mafjchine fteis mit der Haube zu (Schuß vor Staub)! 


IEIE IE HEISE IEJE RIESE 
kakda kdkd kakd kikd kidkd kakd 
dada dada Öada dada dada Öbada 


SEIE-IEIE IEIE IE. gear .JEIE 
kakd kdkd kiäkd kiakd kidkd kikd 
dada dada dada dada Öada dada 


JeIE it IH EHE EFT ER 
kaka kaka kikd kdkda kikd kidkd 
dada Ödada Öada dada Ödada Ödada 


TEIEL IT IENTEIE IEIF SEE SEE 
kakda kakd kdkd kakd kdkd kidkd 
dada Ödada Öbada Ödada Ödada Öbada 


:  XUrbeifsvorlage 1 | 
: Rand 10 und 75, Abftand 2: 


I. übung 


1a 


1b 


ic 


1d 


ie 


1f 


ig 


ih 


1k 


10° 


Überprüfen Sie nohmals Ihre Mafchine! 
Nehmen Sie die vorfohriftsmäßige 
Schreibhaltung ein (fiehe 6.4 und 5)! 
Bergefien Sie vor dem Schreiben das 
Zingerfurnen nit! 

Bringen Sie Ihre Finger in die richtige 
Örundftellung (fiehe S.5)! Prägen Sie 
fih die 8 Buchftaben der Grundftellung 
feft ein! Blicken Sie nie auf die Taften, 
fondern immer nur auf die Vorlage! 
Schlagen Sie kurz und kräftig an (f. ©.5)! 


Schallplatte A und B 

SIE SEITE BEE 
kdkd kdkd kakd 
dada Öada Ödada 


JLar 
kakda 
dada 
ölkj 
Jklö 
asdf 


asdf 
fdsa 
Jklö 


ölk 
Jkl 


ölkj 
Jk1ö 
asdf 


asdf 
fdsa 
Jjk1ö 
JkIk 
klkl 
161ö 


fafd 
dsds 
sasa 


JEJK 
kikl 
1816 


fafd 
dsds 
sasa löl 
Ja: 
kökö 
J6Jö 
CundD 
als als 
das das 
las las 


fsfs 
dada 
fafa 


j1j1 
kökö 
jöjö 


fsfs 
dada 
fafa 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


all 
all 
all 


all 
all 
all 


all 
all 
all 


aas 
aas aa5 
aas aa5 
A und B 


aas aa 
aas 


aas 


jfjf 
kakd 
dada 


asdf 


jkjk 
klkl 


j1j1 
kökö 
jöjö 


BO0O \ OBO® 


Schreiben Sie langjam, faktmäßig und bewußt! Benußen Sie recht 
oft die Schallplatten Schreiben Sie jede Übung bis 
zur Seblerlofigkeit erft auf’den Übungsbogen! 

Gerfigen Sie dann von jeder Übung (la, 1b ufw.) nad XArbeits- 
vorlage 1 auf DINA5 und von der ganzen Geife auf DINA4 eine 
fehlerlofe und formjhöne Reinjchrift an! 

Heften Sie die fehlerlofen Reinjchriften in eine Mappe (Schnell- 
befter) ein! 


Buchftabenübungen 
SRÄL MIR See 
kdkd kakda kdkd 
oada Ödada Ödada 


JejE 
kadka 
daöa 


Are 
kakda 
dada 


IEIe 
kakd 
dada 


Jejf 
kakd 
oada 


asdf 
fdsa 
Jk1ö 


asdf 
fasa 
Jklö 


J asdf 
ö fdsa 
Jkl1ö 


ölkj 
Jk16 
asdaf 


ölkj 
Jklö 
asdf 


ölkj asdf 
jklö fäsa 
asdf jklö 


fafa 
dsds 
ö sasa 


jkjk 
kIkl 
1818 


fafda 
dsds 
sasa 


Jkjk fafd 
klkl dsds 
l51lö sasa 


jkjk fafa 
klkl dsds 
15616 sasa 


fsfs 
dada 
fafa 


3131 
kökö 
Jöjö 


fsfs 
dada 
fafa 


3151 
kökö 
Jöjö 


fsfs 
dada 
fafa 


ILIE Lefs 
kökö dada 
J5Jj6 fafa 
Wortübungen 
als als 
das das 
las las 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


als 
das 
las 


fad 
fad 
fad 


fad 
fad 
fad 


fad 
fad 
fad 


lös 
lös 
lös 


lös 
lös 
lös 


lös 
lös 
lös 


öls 
öls 
öls 


öls 
öls 
öls 


öls 
öls 
öls 


saal saal saal fall 
saal saal saal fall 
saal saal saal fall 
E und F 
falls 
falls 
falls 


als aas all als das 


Jaffa falls skala kassa 
als das öl falls alaska 


falls falls skala 
falls falls skala 
falls falls skala 


fall fall 
fall fall 
fall fall 


skala 
skala 
skala 


fad 


falk falk 
falk falk 
falk falk 


falk kalk kalk kalk 
falk kalk kalk kalk 
falk kalk kalk kalk 


skala jaffa jaffa kassa kassa 
skala jaffa jaffa kassa kassa 
skala jaffa jaffa kassa kassa 


Abjchreibprobe 


las lös öls ja da saal fall falk fad 
öl alaska das Öl das all lös das als 
skala kassa ja kalk falls das alaska 


öl das öl da das öl ja das Öl lös das las kalk falls ja kalk 
falls das fad als das: öl ja als fall falls kalk falls das öl 
ja alaska ja skala da Öls. als alaska als jaffa all das skala 


2. übung 


Mafhine gewiffenhaft überprüfen! (E) 


Singerfurnen nicht vergefien! > 
Borfchriftsmäßige Halftung einnehmen! WISIOIO) 
Aufmerkfam das Zaftbild beiradten! 


Grundftellung einnehmen! 

Neue Griffe abfaften und einprägen! 
Qur die Mittelfinger nad oben greifen 
und foforf zurückkehren laffen! Leertafte 
mit dem redhfen Daumen anfchlagen! 


BO | 


Blick auf die Vorlage rien! KLangfam und faktmäßig [hreiben! 

Kurz und kräftig anfhlagen! Rabdieren und verbefjern verboten! 
Erft reihlid üben! Dann Reinfcriften anfertigen nad XUrbeits- 
vorlage 1 und von der ganzen Seite auf DIN A 4! 


Schallplatte C und D Griffübungen 


Zr 


2a 


2b 


2c 


2d 


2e 


2i 


28 


2h 


2k 


ded kik ded 
ede iki ede 
ded kik ede 


kik 
iki 
iki 


ded 
ede 
ded 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


fed 
fed 
fed 


aed 
aed 
aed 


sed 
sed 
sed 


aed 
sed aed 
sed aed 
A und B 

deik deik deik deik 
kied kied kied kied 
deik kied deik kied 


sed 


C und D 
die die die sie sie 
die die die sie sie 
die die die sie sie 
A und B 
esse 
else 
feld 


edel 
elsa 
jede 


esse 
else 
feld 


esse 
else 
feld 


seil 
lisa 
lila 


seid 
leid 
lief 


seid 
leid 
lief 


seid 
leid 
lief 
E und F 
adele 
seide 
feile 


kik 
iki 
kik 


ded 
ede 
ede 


kik 
iki 
iki 


ded 
ede 
ded 


kik 
iki 
kik 
des 


dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


fed 
fed 
fed 


fed 
fed 
fed 


sed 
sed 
sed 


aed 
aed 
aed 


sed 
sed 
sed 


deik deik deik deik 
kied kied kied kied 
deik kied deik kied 


sie sei sei sei die 
sie sei sei sei die 
sie sei sei sei die 


ded 
ede 
ede 


kik 
iki 
iki 


ded 
ede 
ded 


kik ded 
iki ede 
kik ede 
des 


dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


des 
dea 
def 


fed 
feä 
fed 


fed 
fed 
fed 


aed 
aed 
aed 


sed 
sed 
sed 


aed 
aed 
aeced 


deik deik deik deik 
kied kied kied kied 
deik kied deik kied 


Wortübungen 
die die sie sie sie 
die die sie sie sie 
die die sie sie sie 


edel 
elsa 
jede 


seil 
lisa 
lila 


edel 
elsa 
Jede 


seil 


lisa 


lila 


adele adele seele seele 
seide leise leise leise 
eifel eifel eifel jedes 


ekel ekel 
ella ella 
keks keks 


elle 
fell 
klee 


elle 
fell 
klee 


elle 
Fell 
klee 


ekel 
ella 
keks 


kiel kiel 
lies lies 
fiel fiel 


kiel 
lies 
fiel 


keil 
lied 
eile 


keil 
lied 
eile 


keil 
lied 
eile 


seele falle falle falle seide 
kleid kleid kleid feile feile 
jedes jedes diese diese diese 


Abfchreibprobe 


es esse esel edel ekel elle ella else elsa ida see seele des 
die dies diese dieses sie fee fes fell fels je jede jedes je 
sei seife seide seil eifel eis eile feile feil keil leid sei 


es sei dieses kleid die esse die seele diese idee jede seife 
jedes ideal das kleefeld elsa lies leise sei edel jedes leid 
dieses kleid ilse das seil da das eis diese eile diese feile 
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3. Übung 


Mafhine gemwilfenhaft überprüfen! 
Zingerfurnen nicht vergejfen! 
Dorfchriftsmäßige Haltung einnehmen! 
Aufmerkfam das Zaftbild befrachten! 


- Neue Griffe abfaften und, einprägen! 
Zinger in Grundftellung liegen laffen! 
Nur die fchreibenden Finger heben und 
foforf zurückziehen! 


DO0® \ do0o 


Blick auf die Vorlage richten! Langfam und faktmäßig fchreiben! 
Kurz und kräffig anfchlagen! Nie radieren und verbeifern! 

Erft üben! Nur feblerlofe Reinfcriften nad Arbeitsvorlage 1 und 
von der gangen Seite auf DIN A 4 anfertigen und einheften! 


Schallplatte C und D 
Jjuj frf juj 
uju rfr uju 
juj frf uju 


Griffübungen 
ı Let gus 
rfr uju 
ji frf uju 


3a’ frf 
rfr 


Tri? 


frf 
TtTr 
ErT 


307 £xr£ 
uju rfr 
uju rfr 


trf juslfrE 
zer ugjo. rer 
frf_ uju rir 


Juj 
uju 
Ju) 


Ju) 
uju 
JuJ 
3b frä 
Jul 
frö 


frd 
Jul 
frö 


fräd 
Jul 
frö 


fre 
fru 
Jjud 


fre 
fru 
Jud 


fre 
fru 
Jud 


fra 
Jui 
jur 


fra 
Jui 
Jur 


fra 
jui 
Jur 


frs 
Juö 
Jus 


frs 
Juö 
Jjus 


frs 
Juö 
Jus 


juk juk 
Tri TI: 
juf juf 
3c drf Arf 
luj luj 
örf örf 
A und B 


drf 
luj 
örf 


erf 
urf 
ruj 


erf 
urf 
ruj 


erf 
urf 
ruj 


arf 
iuj 
su) 


arf 
iuj 
suj 


arf 
iuj 
suj 


srf 
öuj 
auj 


Ssrt srt 
öuj Öuj 
auj auj 


ji kuj kuj 
art ir? 
ji duj duj 


3d 


sauj sauj sauj sauj 
deuj deuj deuj deuj 
sauj deuj sauj deuj 


sauj sauj sauj sauj 
deuj deuj deuj deuj 
sauj deuj sauj deuj 


sauj sauj sauj sau) 
deuj deuj deuj deuj 
sauj deuj sauj deuj 


C und D 

der der 
aus aus 
auf auf 


Worfübungen 
der der 
aus aus 
auf auf 


3e der 


aus 
auf 


der 
aus 
auf 


der 
aus 
auf 


der der 
aus aus 
auf auf 


der 
aus 
auf 


der 
aus 
auf 


der 
aus 
auf 


der 
aus 
auf 


der 
aus 
auf 


der 
aus 
auf 
3i die der 
die das 
auf aus 


der 
der 
aus 


die 
das 
auf 


der 
die 
aus 


der die 
das der 
aus auf 


die 
die 
auf 


der 
der 
aus 


die 
das 
auf 


der 
die 
aus 


die 
der 
auf 


der 
das 
aus 


der die 
der die 
aus auf 
A und B 
rede rede rede rudi 
reue reue reue reis 
kauf kauf kauf frei 
E und F 

sauer sauer sauer jeder jeder 
klaus klaus reise reise reise 
kaufe kleie kleie kleie rasur 


rufe rief rief rief 
reif juli juli juli 
frau faul faul faul 


rufe rufe 
reif reif 
frau frau 


rudi rudi 
reis reis 
frei frei 


38 


3h jeder leier leier leier klaus 
kreis kreis kreis kaufe kaufe 


rasur rasur iller iller iller 


Abjchreibprobe 
er erde erle erker reseda rasse rad aar reise reif reife eid 
eier eifer isar iller riesa rief riff riefe euer eure freude 
eule reue feuer keule klar frei freie freier freies ausrufer 
3k jeder kreis das ufer rufe ursula auf der reise auf der lauer 
auf dieser erde auf das eis aus jeder rede diese rasse diese 
drei kleider kaufe jede frau der ulk dieser köder der aufruf 
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4. 


4b 


4c 


4d 


4i 


48 


4h 


4k 


Übung 


Mafchine aewiffenhaft überprüfen! 
Fingerfurnen nicht vergefien! 
Dorfhriftsmäßige Haltung einnehmen! 
Aufmerkfam das Zaftbild befradhten! 


Neue Griffe abfaften und einprägen! 
Singer nie außerhalb der Grundftellung 
liegen laffen! Nach dem Anfıhlag fo- 
fort in die Grundftellung zurückkehren! 


BOOOSBOROO 


Blik nur auf die Vorlage richfen! Erft auf Übungsbogen fchreiben! 
Sangjam und faktmäßig fehreiben! Dann von jeder Aufgabe fehler: 
Anichlag kurz und federnd! lofe Reinfhriften anfertigen nah 
Radieren unterlafjen! Arbeitsvorlage 1h-auf' DIN A 4! 


Griffübungen 
Jhj fgf 
hjh gfg 
Jjhj gfg 


Schallplatte C und D 

fgf 5hj fgf Jh) 
gfg hjh gfg hjh 
fgf jhj gfg hjh 


fgf 


gfg 
fgf 


tot 
ı fg 
gfg 


fgf 
gfg 
rgf 


JhJ 
hjh 
hjh 


Jh5 
hjh 
Jhj 


JhJ 
hjh 
hjh 
fgs 
Jhl 
fgi 


fgs 
jhl 
fgi fgi 


fga 
Jhö 
fgö 


fga 
Jhö 
fgö 


fga 
Jhö 
fgö 


fgr 
jhu 
Jhe 


fgr 
Jjhu 
Jhe 


fge 
Jjhi 
jha 
sgf 


ji Ihj 
igf 


sgf 
1IhJ 
igf igrt 


agf 
öhj 
ögf 


agf, 
öhj 
ögf 


agf egf 
öhj uhj 
ögf ehj 


egf 
ee 
ji ehj 


rgf 
j ihj 
ji ahj 


frfg frfg 
Jujh jujh 
frfg jujh 


graf graf 
hulj hulj 


Fri ErIS 
Jujh jush 
frfg jujyh 


graf gesf 
hulj hikj 


ergf ergf ergf argf 


C und D 
ihr ihr ihr gar gar 
her her her huf huf 
arg arg arg kuh kuh 
A und B 
hier hier hier sehr 
jahr jahr jahr gehe 
höhe höhe höhe sage 
E und F 


frage kegel hagel lager höher 
frage kegel hagel lager höher 
frage kegel hagel lager höher 


FTfR Lrie frie 
jujh jujh jujh 
jujh frfg jujh 


gesf garf garf 
ji hikj höhl höhl 
argf uhlj uhlj 


gar ger ger ger gau 
huf heu heu heu hai 
kuh reh reh reh uhu 


sehr sehr 
gehe gehe 
sage sage 


grad grad 
heil heil 
gras gras 


frfg frfg frfg 
jujh jujh jujh 
jujh frfg jujh 


gauf gauf gauf 

geuk geuk geuk 

ji ihl3 ibl5. In15 
DWortübungen 

gau gau gas gas gas 


hai hai uhr uhr uhr 
uhu uhu ihr ihr ihr 


grad lage lage lage 
heil hege hege hege 
gras haus haus haus 


ihres klage kugel greis geige 
ihres klage kugel greis geige 
ihres klage kugel greis geige 


XUbfchreibprobe 


gasse gar garde galle gaukler gerade gefahr geier frage her 
herr hierher höhere hager harfe heiser heuer höhle herd gas 
ausleger aussage ruhe ihrer höheres kluge feige igel gerede 


sage es frei heraus auf die dauer lege es hierher der lehrer 
frage die klasse seid klug fahre das raä hierherauf lege die 
geige auf das lager aus der höhle heraus drei rehe die jahre 
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5. übung 


Mafhine gewiffenhaft überprüfen! 
Zingerfurnen nicht vergeffen! 
Porfhriftsmäßige Haltung einnehmen! 
Aufmerkfam das Zaftbild befradhten! 
Neue Griffe abfaften und einprägen! 
Zinger in Grundftellung laffen! Nah 
jedem Anfhlag in die Grundftellung 
zurückkehren! 


00 \ Be 


Nicht auf die Taften fehen! Blik auf die Vorlage richten! 
Langjam und faktmäßig jhreiben! Nie radieren oder überfchlagen! 
Erft üben! Nur fehlerlofe Reinfhriften nach Arbeitsvorlage 1 und 
von der ganzen Seite auf DIN A4 anferfigen und einheften! 


Griffübungen 
3a EEE 
njn tft 
3nj tft 


Schallplatte C und D 
ETE InJ ER 
tft njn tft 
£tr: In3 tet 


ji £tf 
tft 
j tft 


ftf 
tft 
ftf 


5a ftf 
GET 


ftf 


In) 
njn 
njn 


In 
njn 
njn 
ti 
jna 
Jng 


ftu 
jne 
FtL 


ftu 
äne 
ft1 


fte 
jni 
jns 


5b fte 
jni 
jns 


fta 
Jnö 
ftö 


fts 
jnl 
TUT 


Ft8 
Inl 
263 


fta 
Jnö 
ftö 


ftd 
Jnk 
jna 
itf 
an) 
enf 


utf utf 
enj enj 


gnf gnf 


be 
inj 
ntf 


stf 
Inj 
Et 


rtf 
inj 
ntf 


atf 
önj önj 
ötf ötf 
A undB 
ftfg 
Jhjn 
stra 


atf stf 
Inj 


itf 


dtf 
knj 
anj 


5cC 


5d frtf 
Jun) 
fest 


u ei a 
Jun) 
fest 


ErGT 
Jun) 
fest 


ftfg 
Jjhjn 
stra 


ftfg 
Jhjn 
stra 


EILft 
Jujn 
stre 


fgtf 
j Jhnj 
fast 
öhnj 
engt 
unke 


uhnj 
ingt 
. anke 


ihnj 
ungt 
enke 


uhnj 
ingt 
anke 


j ihnj 
ungt 
enke 


öhnj 
engt 
unke 


öhnj 
engt 
unke 


ihnj 
ungt 
enke 


uhnj 
ingt 
anke 


Cum D Mortübungen 


5i 


sg 


nun nun nun nur nur 
hin hin hin uns uns 
hat hat hat art art 
A und B : 
eine sein sind kann 
eine sein sind kann 
eine sein sind kann 
E und F 


nur und und und ein 
uns ihn ihn ihn nie 
art: tat tat tat rat 
denn kein dann erst 


denn kein dann erst 
denn kein dann erst 


ein ein den den den 
nie nie gut gut gut 
rat rat tun tun tun 


halt rate teil sagt 
halt rate teil sagt 
halt rate teil sagt 


5h unter einen hatte ihnen sehen gründ stand seine stadt gegen 
unter einen hatte ihnen sehen grund stand seine stadt gegen 
unter einen hatte ihnen sehen grund stand seine stadt gegen 
Abfchreibprobe 
5i in an ist seine sind ihnen lassen halten können sehen seinen 


grund diesen jeden hand nie ihren stellung keinen stehen tag 
dessen steht steuern herrn natur seite anderen nieder tragen 
5k guten tag sagen land und leute das erntedankfest sie könnten 
die stellung halten in die reihe treten sie fand keine feste 
stellung jeden tag in die stadt fahren fest angestellt sein 
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6. Übung 
ee 0909, \ ARO® 


Porfhriftsmäßige Haltung einnehmen! 
Aufmerkfam das Zaftbild befrachten! 


Reue Griffe abfaften und einprägen! 


Finger in Grundftellung laffen! Zlik auf die Vorlage tihten! SLangjam und faktmäßig jhreiben! 


Leerfafte mit rechfem Daumen an- Nicht auf die Taften jehen! _ Nicht radieren und verbejjern! 
fhlagen! Die geforderfen Reinfchriften fehlerlos anfertigen und einheften! 
Schallplatte C und D Griffübungen 


6a fvf jmj fvf jmj fvf jmj fvf jmj fvf jmj fvf jmj fvf jmj fvf 
vfv mjm vfv mjm vfv mjm vfv mjm vfv mjm vfv mjm vfv mjm vfv 
fvf jmj vfv mjm fvf jmj vfv mjm fvf jmj vfv mjm fvf jmj vfv 


6b fva fva fvs fvs fvd fvd fvg fvg fve fve fvr fvr fvt fvt fwu 
jmö jmö jml jml jmk jmk jmn jmn jmh jmh jmu jmu jmi jmi jme 
avf avf evf evf rvf rvf ömj ömj imj imj umj umj hmj hmj 1mj 
A und B 

6c fver fvat fvie fver fvat fvie fver fvat fvie fver fvat fvie 
fver fvat fvie fver fvat fvie fver fvat fvie fver fvat fvie 
fver fvat fvie fver fvat fvie fver fvat fvie fver fvat fvie 


6d uhmj ihmj munj ihmj uhmj munj uhmj ihmj munj uhmj ihmj munj 
uhmj ihmj munj ihmj uhmj munj uhmj ihmj munj uhmj ihmj munj 
uhmj ihmj munj ihmj uhmj munj uhmj ihmj munj uhmj ihmj munJ 


6e vfgft vfgft rfvfg rfvfg tfgvf tfgvf mjhuj mjhuj umjhn umjhn 
vfgft vfgft rfvfg rfvfg tfgvf tfgvf mjhuj mjhuj umjhn umjhn 
vfgft vfgft rfvfg rfvfg tfgvf tfgvf mjhuj mjhuj umjhn umjhn 


Cund D MWorkübungen 

6i dem dem dem dem man man man man mir mir mir mir ihm ihm ihm 
ihm mal mal mal mal mit mit mit mit kam kam kam kam amt amt 
amt amt mut mut mut mut mut mag mag mag mag rum rum rum rum 
A und B 

6g mehr mein nahm vier nimm keim vers lahm heim viel kaum vase 
mehr mein nahm vier nimm keim vers lahm heim viel kaum vase 
mehr mein nahm vier nimm keim vers lahm heim viel kaum vase 
E und F 

6h mitte herum nehme einem immer damit ihrem villa darum vater 
mitte herum nehme einem immer damit ihrem villa darum vater 
mitte herum nehme einem immer damit ihrem villa darum vater 


Abjchreibprobe 

6i nehmen immermehr einmal vielmals mehrmals einnahme diesem im 
mittel gemeinde vulkan versammlung vernehmung vermehrung dem 
vermauern vermieten vermutung vesuv viermal landmann denkmal 


6%k vielerlei versandartikel auf dem markte am meeresstrande mit 


dem messer um das denkmal herum an der versammlung teilnehmen 
seine einnahmen vermehren vier meter umfang der geldeinnehmer 
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7. Übung 


7b 


Tec 


7d 


Te 


74 


7g 


Th 


7k 


16 


Maihine gewiffenhaft überprüfen! 
Zingerfurnen nicht vergefjen! 

Borfehriftsmäßige Haltung einnehmen! 
Aufmerkfam das Zaftbild betradhten! 


Neue Griffe abfaften und einprägen! 


Finger in Grundftellung liegen lafjen! 
Nah dem Anfchlag fofort zur Grund- 


ftellung zurückkehren! 


Schallplatte C und D 


EDHE 353 EDER 32 TDf 
bfb zjz bfb zjz bfb 
fbf jzj bfb zjz fbf 
fba fba fbe fbe fbs 
Jzi jzh jzh abf abf 
izj izj 12j 12j nzj 
A und B 

fbfv fbfv fbfv fbfv 
jzju jzju jzju jzju 
abge abge abge abge 
atzj atzj atzj atzj 
rbtf rbtf rbtf rbtf 
unzj unzj unzj unzj 
E und F 


bftfg bftfg 
bftfg bftfg 
bftfg bftfg 
C und D 

bei bei bei 
zum abt abt 
erz erz bad 
A und B 


njzjh njzjh 
njzjh njzjh 
njzjh njzjh 


bei zur 
abt abt 
bad bad 


jzJj fbf 
zjz bfb 
jzj bfb 
Tbs Ebr 


ebf ebf 
nz) mzjJ 


fbfv 
JzJju 
abge 
atzj 
rbtf 
unzj 


zur 
gab 
gib 


zur 
gab 
bad 


fbfv 
Jzju 
abge 


atzj 
rbtf 
unzj 


rfbfv 
rfbfv 
rfbfv 


0000, oaoo 


Blik auf die Vorlage richten! 
Langfam und taktmäßig fhreiben! 
Erft reihlih üben! 


jzJ fbf jzj 
zjz bfb zjz 
zj2 fbf jzj 
fbr fbt fbt 


rbf rbf tbf 
nz)J fbu fbu 


fbfv 
JzJu 
abge 


fbfv 
Jzgju 
abge 
atzj 


rbtf 
unz) 


atzj 
rbtf 
unzj 


rfbfv 
rfbfv 
rfbfv 


bin 


zug 
gib 


zur bin 
gab gab 
gib gib 


aber habe ganz eben bald zahl satz bist 
aber habe ganz eben bald zahl satz bist 
aber habe ganz eben bald zahl satz bist 


E und F 


ujzjn ujzjn 
ujzjn ujzjn 
ujzjn ujzjn 


Anfchlag kurz und kräftig! 
Radieren unterlafjen! 


Nur fehlerlofe Reinfhriften anfertigen 


Griffübungen 
EbE 323 Fbf 333 £bf 
bfb zjz bfb zjz bfb 
bfb 2jz fbf jzj bfb 


Jzö jzö jzu jzu jzi 
tbf özj özj uzj uzj 
fbi fbi jza jza jze 


fbfv 


Jzgju 
abge 


fbfv fbfv 
Jjzju jzju 
abge abge 


fbfv 
JzJu 
abge 
atzj 


rbtf 
unz]j 


atzj 
rbtf 
unzj 


atzj 
rbtf 
unzj 


atzj 
rbtf 
unzj 


fvgrb uhznj 
fvgrb uhznj 
fvgrb uhznj 
Worfübungen 
zum zum zum 
zug erz erz 
bis bis bis 


bin bin 
zug zug 
bis bis 


gibt dazu arzt netz 
gibt dazu arzt netz 
gibt dazu arzt netz 


haben geben jetzt liebe leben beide neben abzug setzt blitz 
haben geben jetzt liebe leben beide neben abzug setzt blitz 
haben geben jetzt liebe leben beide neben abzug setzt blitz 


Abjchreibprobe 


jetzt ist die beste zeit dazu alle ausgaben bar bezahlen dazu 
beigesteuert haben ihnen zur seite stehen dem einzelnen dabei 
helfen die arbeiten vergeben einen neuen absatz hier beginnen 


im arbeitsdienst sein zur selbsthilfe greifen bald ein jahr 


lang neben dem gemeindeamt leider keine zeit dazu haben ihn 


bis zur grenze begleiten bei barzahlung den rabatt erhalten 


8. üibung 


8a 


8b 


8c 


8d 


8e 


88 


3h 


8Kk 


Porfhriftsmäßige Haltung einnehmen! 
Aufmerkfam das Zaftbild befrachten! 


Neue Griffe abfaften und einprägen! 

Nur mit dem jchreibenden Finger die Blik auf die Vorlage! Komma nur jhwach anfchlagen! 
Grundftellung verlafjien und foforf in fie Langjam und faktmäßig fehreiben! Nie radieren oder überfhlagen! 
zurückkehren! Erft üben! Dann Reinfhriften anfertigen und einheften! 


ee @OQO \ 0800 


Schallplatte C und D - Griffübungen 
ded k,k dcd k,k dced k,k ded k,k dcd k,k dced k,k dcd k,k dcd 
ded dcd ded dcd ded dcd ded dcd ded dced ded dcd ded dcd ded 
kik k,k kik k,k kik k,k kik k,k kik k,k kik k,k kik k,k kik 
A und B j 

dca, dca, dca, dce, dce, dce, der, der, der, dcs, dcs, dcs, 
dck, dck, dck, dch, dch, dch, del, dcl, dcl, dcö, dcö, dcö, 
acd, acd, acd, ecd, ecd, ecd, öcd, Öcd, Öcd, icd, icd, icd, 


1, kl, KU, kö, %6,.%6, kj, ki.ckj, kh,-Eh, kh, Ki, ki, ki, 
ku, ku, ku, kz, kz, kz, kn, kn, kn, km, km, km, kr, kr, kr, 
kt, kt, kt, kb, kb, kb, kg, kg, kg, kc, kc, kc, kv, kv, kv, 


sch, sch, sch, sch, sch, sch, sch, Sch, sch, sch, sch, sch, 
ach, ech, ach, ech, ach, ech, ach, ech, ach, ech, ach, ech, 
eck, ack, eck, ack, eck, ack, eck, ack, eck, ack, eck, ack, 
E und F 

schl, schn, schl, schn, schl, schn, schl, schn, schl, schn, 
schr, schm, schr, schm, schr, schm, schr, schm, schr, schm, 
asch, esch, usch, isch, ösch, asch, esch, usch, isch, ösch, 

DWortübungen 


sich, nach, dich, auch, mich, echt, buch, reck, euch, tuch, 
sich, nach, dich, auch, mich, echt, buch, reck, euch, tuch, 
sich, nach, dich, auch, mich, echt, buch, reck, euch, tuch, 


nicht durch recht macht decke nacht sucht reich sache acker 
nicht durch recht macht decke nacht sucht reich sache acker 
nicht durch recht macht decke nacht sucht reich sache acker 


lich, schaft, schaftlich, lich, schaftlich, gemeinschaftlich 
lich, schaft, schaftlich, lich, schaftlich, gemeinschaftlich 
lich, schaft, schaftlich, lich, schaftlich, gemeinschaftlich 


Abjchreibprobe 
deutsch, unser deutschland, die deutsche schrift, deutsches 


reich, die deutsche sache, deutschlands grenzen, deutsches 
recht, der deutsche mensch, deutschlands macht, deutschland 


macht nichts, in gleicher richtung, auf lange sicht, maschine 


schreiben, sich scharf rechts halten, abgemacht, schriftlich 
mitteilen, die rechnung begleichen, die rechtslage betrachten 
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g.libung 


9a 


9b 


9c 


9d 


95 


98 


9h 


gi 


9k 


18 


Mafhine gewifjenhaft überprüfen! (0) 
Fingerfurnen nicht vergeffen! y 
Dorjhriftsmäßige Haltung einnehmen! (A) DE) DRIL) 
Aufmerkfam das Zaftbild betrachten! & 
Neue Griffe abfaften und einprägen! 

Aur mif dem fehreibenden Finger die Blick auf die Vorlage! Komma und Punkt nur fehwach anfchlagen! 
Grundftellung verlafieen!t Auch die Langjam und faktmäßig fehreiben!t Nicht radieren und verbefiern! 
Scaltgriffe ohne Sicht ausführen! Erft reichlid üben! Dann die geforderten Reinjoriften anferfigen! 


Schallplatte C und D Griffübungen 


sws lol sws lol sws lol sws lol sws lol sws lol sws lol sws 
wsw olo wsw olo wsw olo wsw olo wsw olo wsw olo wsw olo wsw 
sws lol wsw olo sws lol wsw olo sws lol wsw olo sws lol wsw 


BIS 1.1 828: 171. 8x8 1-1 8x8 1,1. 8x8 1.2 0x8 1.128281 20088 
SWS SXS SWS SXS SWS SXS SWS SXS SWS SXS SWS SXS SWS SXS Sws 
A202 4,1-2308 1.37316% 1:1 I07 1.8 101.73 188 2.1-101.1:2 301 
A und B 

swa. Swa. swe. swe. swd. swd. swr. swr. swt. swt. swg. swg. 
Loks Tor, 10h. Ioh. 1oz. Zoz. 1on, Lon. .Lom. Iom.- 100. 1608. 
kol. Kol. 3oL.:J0L:. 81: hol: .nol. nol. mol: mol: zol. zol. 


Bra. SXA. SXa. Sxe. Sxe. Sxe. Sxt. Sxıt. Ssıt. SsXg. SXg. SXg. 
AXS. axXS. axXS. EeXS. EXS. EXS. TXS. tXS. tXS. 8gXS. EXS. XS. 
Tex. Tex. Tex. bez. tex. tex. axt. axt. ab. ext. ext. ext, 
MWorfübungen 
war. von. wer. vor. wir. fix. weg. vom. oft. axt. wen. wie. 
war. von. wer. vor. wir. fix. weg. vom. oft. axt. wen. wie. 
war. von. 'wer. vor. wir. fix. weg. vom. oft. axt. wen. wie. 
E und F 


wird. wohl. text. weil. taxe. zwar. oder. doch. ohne. hexe. 
wird. wohl. text. weil. taxe. zwar. oder. doch. ohne. hexe. 
wird. wohl. text. weil. tazxze. zwar.’ oder. doch. ohne. hexe. 


wurde weise etwas wider wenig folge wegen kommt extra exakt 
wurde weise etwas wider wenig folge wegen kommt extra exakt 
wurde weise etwas wider wenig folge wegen kommt extra exakt 


Abjchreibprobe 


werden. welchen. wieder. geworden. weiter. gewesen. wollen. 
zwischen. wurden. kommen. ordnung. sondern. hervor. sollte. 
luxus. boxer. luxemburg. lexikon. mexiko. exemplar. examen. 


das deutsche volk. volk ohne raum. volk in not. wider unsern 
willen. wenig worte gebrauchen. nur so weiter. die deutsche 
arbeitsfront. fix und fertig. das winterhilfswerk. extrakt. 


wir werden wohl bald wieder in ordnung kommen. den text an 
der wandtafel abwischen. durch extrablatt bekänntgeben. im 
zoologischen garten. wir wollen darauf zukommen. national. 


10. Übung 


Mafhine gewiffenhaft überprüfen! (Q) (P} 


Zingerfurnen nicht vergeffen! N Tu 
Dorfohriftsmäßige Haltung einnehmen! ASDE OLIBLO 
Aufmerkfam das Zaftbild . befradhten! © 
Reue Griffe abfaffen und einprägen! 

Zinger ffefs. in Grundftellung laffen! Nicht auf die Zaften fehen! Langjam und fakmäßig fchreiben! 
Aus ihreibende Finger enffernen fi Alle Safzeihen nur fhwach anjchlagen! Nur auf die Vorlage blicken! 
kurz: Auch Schaltgriffe „blind ausführen!  Erft reihlih fiben! Dann die Reinjhriften fehlerlos anfertigen! 


Schallplatte C und D Griffübungen 
10a aaa öpö aqa öpö aqa öpö aqa öpö aga öpö aqga öpö aqa Öpö aga 

qaq pöp qaq pöp qaa pöp qaq pöp qaq pöp qaq pöp qaq pöp qaq 

aqga öpö qaq pöp aqa Ööpö qaq pöp aqa Öpö qaqd pop aga Öpö qaq 


10b aya ö-ö aya ö-ö aya ö-ö aya Ö-ö aya Öö-ö aya Ö-ö aya Ö-ö aya 
yay -6- yay -Ö- yay -ö- yay -Ö- yay -Ö- yay -Ö- yay -ö- yay 
aya Ö-Ö yay -Ö- aya Öö-ö yay -Ö- aya Ö-Ö yay -Öö- aya ö-ö yay 


10c aqu aqu ays ays ayd ayd ayf ayf ayg ayg aye aye ayr ayr ayt 
ayt ayb ayb ayv ayv ayc ayc ayx ayx sya sya dya dya fya fya 
fya gya gya eya eya rya rya tya tya bya bya vya vya cya cya 


10d öpl öpl öpk öpk öpj öpj Ööph öph öpo Ööpo öpi öpi öpu Öpu öpz 
öpz öpn Öpn"öpm öpm 1pö 1pö kpö kpö jpö jpö hpö hpö opö opö 
ipö ipö upö upö zpö zpö npö npö mpö mpö öp, öp, Ööp. Ööp. Ööp- 
A und B 

10e begu erqu abgu gequ bequ ergu abqu gequ bequ erqu abqu gequ 
pfr- pfl- pfr- pfl- pfr- pfl- pfr- pfl- pfr- pfl- pfr- pfl- 
öph- phi- pho- öph- phi- pho- öph- phi- pho- öph- phi- pho- 


105 qua- que- qui- quo- pfr- pfl- öph- phi- pho- pnu- bay- gey- 
qua- que- qui- quo- pfr- pfl- öph- phi- pho- pnu- bay- gey- 
qua- que- qui- quo- pfr- pfl- Öph- phi- pho- pnu- bay- gey- 

Wortübungen 

108 quer qual pol- ley- pfad post.oxyd sylt topf pest type lyra 
quer qual pol- ley- pfad post oxyd sylt topf pest type lyra 
quer qual pol- ley- pfad. post oxyd sylt topf pest type lyra 
E und F 

10h platz pimpf yorck lloyd ypern quarz qualm spion quirl pfahl 
platz pimpf yorck lloyd ypern quarz qualm spion quirl pfahl 
platz pimpf yorck lloyd ypern quarz qualm spion quirl pfahl 

Abfchreibprobe 


101 ypsilon bayern bayrisch olympiade syrien bequem spur sprache 
philosoph symphonie springen quader quittung quittieren quer 
platzkonzert uruguay bayreuth gymnasium physik pyramide oxyd 


10k bequeme teilzahlung. system stolze-schrey. ein physikalischer 
versuch. die durchquerung afrikas. quadratwurzel ziehen. auf 
dem exerzierplatz. norddeutscher 1lloyd. die winterolympiade. 
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1. übung 


1la 


11b 


1ic 


11d 


ile 


118 


11g 


11h 


11k 


20 


Mafhine gewiffenhaft überprüfen! 

Fingerfurnen nicht vergeffen! 

DVorfhriftsmäßige Haltung einnehmen! 

Aufmerkfam das Zaftbild befradhfen! 

Reue Griffe abfaften und einprägen! BOD® BIO 
Ginger feft in der Grundftellung halten! 

Don dem Zaftbild abweichend liegende Auch beim & nur den kleinen Finger heben und joforf zurückziehen! 
Buchitaben mit den entfprechenden Fin- Blick auf die Vorlage rihten! Langlam und faktmäßig fchreiben! 
gern greifen! Erjt reichlid üben! Nur fehlerlofe Reinjchriften einheften! 


N 


UR) 


Schallplatte C und D Griffübungen 
0&6 080 686 6äö ÖAö 685 6A HAö Ha 6Aö 6A HAö 5Aö 5Aö 6Aö 
SU6 Ö5Uö Süd HUö SU6 Hd Sud Süd Hu Hüö Süd Süd Süd HU Süd 
5&0 Ö6üö 685 Hüö HAö DHUö 6A Hüö HA Hüö 6Aö Hüö 6Aö Süö 6Aö 


öBö OBö ÖBö ÖBö ÖBö ÖBö öBö ÖBö öRö öBö ÖBö ÖBö HBRö RO 5Bö 
8ä6 öBö 6A ORö 6Aö ÖBö ÖAö ÖBö HAd ÖBö 5Aö ÖBö SAö ÖBö 6&ö 
SBö Süö ÖRö Öüö ÖBE Süö ORö Süd ÖRö Öüö ÖBö Öüö OBö öüö ÖBö 


öäl 6äl Öäk Öäk Öäh Ödh Ödz Öäz Ödu Ödu Öäp ÖAp Öän Öän Öäm 
öäm 6ä, Öä, Öd. Öd. Öä- ÖA- 1läö 1läö käö käö jäö Jjäö häö häö 
zäö zäö päö päö näö näö mäö mäö uäö uäö iäö iäö oäö oäö ÜAö 


öül Sül Öük. Sük ÖSüh Öüh Öüz Öüz Öüp Öüp Öün Öün Öüm Öüm Öü, 
öü, öü. Öü. Öü- Öü- 1üö lüö küö küö jüö jüö hüö hüö züö züö 
püö püö nüö nüö müö müö büö büö tüö tüö güö güö wüö wüö rüö 


öBö ÖBö ÖRö ußö ußö ußö iBö iBö iRö oBö oBö oBö ARßö äßö äßö 
üBö ÜßBö üßö öß, ÖßB, öß, ÖB. öß. öß. öß- Öß- öBß- öBıl ößl öRl 
öBßi Bi öBi Aßi äßi Aßi üßi Üßi üßi äßl äßı äßl ößn Öößn ößn 


öäu)j Öduj Öduj Öduj ÖAuj Öduj ÖAuj ÖAuj ÖAuj ÖAuj ÖAuj Öduj 
häuö häuö häuö häuö häuö häuö häuö häuö häuö häuö häuö häuö 
müßi mäßi müßi mäßi müßi mäßi müßi mäßı müßi mäßi müßi mäßi 
MWortübungen 
für- über wäre daß. läßt muß, weiß maß- gruß spaß süß, übe. 
für- über wäre daß. läßt muß, weiß maß- gruß spaß süß, übe. 
für- über wäre daß. läßt muß, weiß maß- gruß spaß süß, übe. 


würde führt hätte außer mäßig übung heißt müßig süßer übrig 
würde führt hätte außer mäßig übung heißt müßig süßer übrig 
würde führt hätte außer mäßig übung heißt müßig süßer übrig 


Abjchreibprobe 


über überaus übrig übrigens üben übt übung zurück rückwärts 
rücklings rückseite rückkehr während nächst nächste zunächst 
nächstens am nächsten schluß schließlich süßlich ähnlichkeit 


immer vorwärts, nimmer rückwärts. für unseren führer. militä- 
rische ausrüstungsgegenstände. täuschende ähnlichkeit. während 
der frühjahrsmesse. mit deutschem gruß. löse die fünf rätsel. 


12. Übung 


Die Großfhreibung kommt durch die N 

Umfchaltung zujtande. Die Umfcalt- = SOIOIG 

fafte wird nur mit dem kleinen Finger 20 © ON 
bedient (jiehe Zaftbild) und jo lange (ms) ) Insca) 
niedergedrüct, bis der Abdruck des 


Großbuchftabens erfolgt ijt. Die anderen 

Singer bleiben in der Grunditellung. Großihreibung in zwei Zeiten ausführen, auf 1: Niederdruc der Um- 
Liegt der Großbuchftabe im Griffeld der Renate auf 2: Anjhlag des Großbuchftabens, dann Anjchlag des 
rechten Hand, wird der linke Um- folgenden kleinen Bucdftabens. Folgen mehrere Großbudhftaben aufein- 
Ihalter bedient und umgekehrt. ander, Zeftiteller benußen (f. ©. 24). Auf faubere Umjhalfung größten 
Nah der Umschaltung kehrt der kleine Wert legen! I und J unferfheiden! Anders liegende Bucjtaben ent- 
Finger fofort in die Grundftellung zurück. fprechend greifen! Für Übungen 122—t linken Randfteller auf 17 ftellen! 


Schallplatte C und D Griffübungen 
12a Ja Ja Ka Ka La La Ha Ha Na Na Ma Ma Za Za Pa 

Pa Je Je Ke Ke Le Le He He Ne Ne Me Me Pe Pe 

Ös Ös Äf Äf Üb Üb Pf Pf Ur Ur Ic Ic Ot Ot Öd 


12b Fö Fö Dö Dö Sö Sö Gö Gö Au Au Qu Qu Wu Wu Ei 
Ei Ri Ri Ti Ti Bo Bo Vo Vo Co Co Xo Xo Yp Yp 
Fä Fä Dä Dä Sä Sä Rü Rü Wü Wü Bü Bü Tü Tü Dü 
A und B 

12c Qua Eid Pfr Aul Pfl Str Sch Phi Cho Pla Bro Äug 
Qua Eid Pfr Aul Pfl Str Sch Phi Cho Pla Bro Äug 
Qua Eid Pfr Aul Pfl Str Sch Phi Cho Pla Bro Äug 


E und F Wortübungen 


12d Ader Satz Deck Flur Gros Qual Wind Erle Rock Torf 
Bund Vieh Chor Jahr Kind Land Öfen Hand Äste Zone 
Ufer Idee Oder Post Übel Name Mann Pfad Schi Stab 
A und B 

12e k?k k?k k?k k?k k?k Krk k?k k?k k?k k?k k?k k?k 
IH EEFSDEL III SEE FEIERN EI 


u. oo. 


8'8 8'8 818 ö'ö 818 ötö 8'ö ö'ä ö'ö ö'ö ötö ötö 


12f au? ei? st? qu? ch? ck? ph? pf? eu? ai? kl? gr? 
au! ‚ei! Btl.qu! eh! ck! ph! pf!-eu!l ail ELi gr! 
Baur eat Bit auch ck! ph! "PL? et BTL‘ ZIL°-gr’ 


128g Wo? Was? Wann? Wer? Wen? Wem? Wie? Wessen? Wieviel? Wodurch? 
Heil Hitler! Achtung! Vorwärts! Rechts um! Links um! Schluß! 
Wer ist's? Was gibt's? Hätt'! ich's doch getan! Wird's bald? 


Abichreibprobe 


12h Von einem befähigten Stenotypisten erwartet man gute Allge- 
meinbildung, Beherrschung der deutschen Sprache, d.h. der Recht- 
schreibung, Sprachlehre und Ausdrucksweise, kaufmännische Fach- 
bildung, Griffsicherheit und -schnelligkeit im Blindschreiben, 
Sinn für formschöne Briefgestaltung, Maschinenkunde, hohe Kurz- 
schriftfertigkeit, andauernde Aufmerksamkeit, starke Konzen- 
trationsfähigkeit, sicheres Wort-, Namen- und Zahlengeäächtnis, 
Schnelligkeit und Zuverlässigkeit im Arbeiten, Pünktlichkeit, 
Sauberkeit, Ordnungssinn, Geduld, die Fähigkeit, sich uneigen- 
nützig zu interessieren, und kameradschaftliche Haltung. 


(163 Silben, 643 Anfchläge) 
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13. übung 


Mafcine gewiffenhaft überprüfen! \\ I 
Singerfurnen nicht vergeffen! Y 
DVorfriftsmäßige Haltung einnehmen! 


Au) die Zahlen werden von der Grund- L 
ftellung aus gegriffen! Ein Finger, meift Wenn mehrere Zahlen gefchrieben werden, kann die ganze Sand hin- 
einer der vier äußeren, behält die Füh- aufgehen. Wenn die 1 fehlt, kleines I anfhlagen; 0 — großes D. 

fung mif der Grundftellung! Der fhrei- Nie auf die Taften fehen! Auch die Zahlen unbedingt „blind“ greifen 
bende Finger kehrt foforf zur Grund- fernen! Sehr langfam und faktmäßig [hreiben! Reichlich üben!. Dann 
ftellung zurück! erjt die geforderten Reinfcriften fehlerlos anferfigen und einheften! 


Schallplatte A und B 

13a aqgla ju7j aqla ju7j aqla ju7j aqia ju7j aqla ju7j aqia ju7j 
Jur) ELBE Zur; £tol jur) LESE ZuTT Erst ZuTji titel Zu7j Ltor 
aqla ft6f ju7j aqla ft6f ju7j aqla ft6f ju7j aqla ft6f ju7j 
C und D 

13b ala ff 5j7j ala f6f j7j ala f6f j7j ala f6f j7j ala f6f j7j 
1f6 675 186 675 1f6 87j.1f8 675 1£6 87j 186-675 1f6 675 1f6 
178 176 176 176 176 176 176 176 178 176 176 176 176 176 176 


13c d4d kOk dAd kOk Add kOk d4d KOk d4d kO9k dAd KkO9k d4d KkOk Add 
kI9k sös kKYk s3s kO9k sds k9k s3s kYk s3s kYk s3s kYk 335 kOk 
sös dAd sös d4d sös d4d sös dAd sds d4d sds d4d s3s d4dd sös 


13d 5344 5d4 3d4 3d4 3d4 344 3d4 3dA 3dA 3d4 3d4 3dA 3d4 3dA 3dA 
549 549 5349 349 349 5349 549 549 349 349 349 549 349 349 349 
194 194 194 194 194 194 194 194 194 194 194 194 194 194 194 


13e a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a a2a 
ala a2a ala a2a ala a2a ala a2a ala a2a ala a2a ala a2a ala 
a2 1a2 132 182 Ta2 1a2 1a2 182 182 1a2 182 182 -182 182 Ta 


135 f5f j8j f5r j8j för j8j för j8j för jej FSr jBj Far jej For 
f56 j87 f56 j87 f56 j87 f56 j87 f56 j87 f56 587 f56 587 £56 
6£5 7j8 6f5 7j8 Bf5 758 ers 7j8 Bf5 7j8 ers 7j8 6f5 758 6f5 


138g 12a 65f 785 12a 65f 785 12a 65f 785 12a 85f 785 12a 65f 785 
258 258 258 258 258 258 258 258 258 258 258 258 258 258 258 
975 465 975 465 975 465 975 465 975 465 975 465 975 465 975 


13h 102 908 307 809 204 708 405 509 12. 65. 87. 97. 45. 58. 50. 
102 208 307 809 204 708 403 509 12. 65. 87. 97. 45. 58. 50. 
102 908 307 809 204 708 405 509 12. 65. 87. 97. 45. 58. SO. 


13i 52 kg, 61 h1 706 km, 0,75 m. 45 cm, 72 Tage. 10 Wochen. 1 d. 
RM 32.75, RM 126.04. RM 980,--. RM 5 000. RM 67 042.51. RM 49 
Jena. am 17. Jan. 1989, Leipzig, am 31. 9. 39. Kiel. 8. 3. 59 


13k Wir werden Ihnen am 5. 8. 39 den Betrag von RM 4,75 zusenden. 


Die Sitzung findet am Montag. dem 9. 2. 39. 17.350 Uhr, statt. 
Römische Ziffern werden durch I. V. X. L, C. D. M dargestellt. 
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14. Übung | 


14a 


Auch die Zeihen mit Umfhaltung wer- ; 

den wie die Zahlen von der Grund- > ke 2) ©) (8) 
ftellung aus gegriffen. Ein Finger bleibt \] | l M 

ftet3 in Gühlung mit der Grundftellung. N / 

Der jchreibende Finger kehrt nah dem 

Anjchlag fofort in fie zurük! - A) (D) (E) dB (Ö) 


Zur befonderen Beadhfung: Dom Zait- 

bild abweichend liegende Zeichen wer- wird vor dem darunferftehenden Buchftaben angefchlagen. Bei den 
den mif den entfprechenden Fingern ge-- Brücken mit 1/ kann audh das !/-Zeichen verwendet werden. Die 
griffen! Rüdtafte wird ftet3 mit dem kleinen Zinger gegriffen. 


Zum Unterftreihen dient nur der Strih  Befonders langfam und mit größter Aufmerkfamkeit üben! Dann die 
über der 8. Die Akzenftafte (* ”) geforderten Reinfhriften fehlerlos anferfigen! 


a;a a;a a;a a;a a;a a,a aja a;a aja a;a a;a a,a aa a;a a;a 
a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, a, 
Führer; Gefolgschaft; Staat; Partei; nationalsozialistisch; 


ABLE II DIE MIR Da tr are say eier 


14c 


14d 


14e 


14 


148 


EFIENII-LIENFEI VILLEN VIE LEITEN FEN 
Frankfurt (Main) Halle (Saale) Frankfurt (Main) Halle (Saale) 


Scyallplatte A und B 

AA AKA IA IRA IA AA AKA AA IA AA AA IRA AXA AA dA 
kSk kSk kSk kSk kSk kSk kSk kSk kSk kSk kök kSk kSk kök kSk 
s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s s/s 


1% 2% 2% 8% 3% 5%; 19%, 10%, 12-86, 33% 70%, : 
5 85-88: 8. 29,.8:6;: 8:17: 8725:.87395 3.10.7195, 8 28 085; 
ALIRIST BUS. - LAS: 318. 3..818. 7 23/185 0:23/8.. 88 12745. 

A und B 


aa aa aa a"a a'a aa a"a aa a’a a"a a"a aa a"a aa a'a 
f&f f&f f&f fFAE LAf ff fAL FeL TEL ff FAE FAR LE Fer Fer 
3333 II III III II II II I EI I 


"Ideal" "Erika" Luftschiff "Graf Zeppelin" Kreuzer "Leipzig" 
Seidel & Naumann, Schmidt & Hanisch, Raue & Fritz, Ast & Co. 


181 181 1&1 181 181 1&l1 1&l 1&l 161 lel 181 181 181 181 1el 
Les 18: 1; Less les Irre, 6, 16: 16; 165’ 16; (le: Fe, 185 
Linne; Darre; Linne; Darre; Linne; Darre&; Linne; Darre; 16; 


14h-1=1 1=1-I=1 1el 127 Ir 1er 121 12] 21227 121 el ei 


14i 


ö+ö ö+ö ö+rö ö+ö Ö+ö Ö+rö Öö+ö Ö+ö Ö+rö Ö+ö Ö+ö Ö+ö Ö+ö Ö+ö Ö+ö 
4% 2 =/35 40+:.85,=,95. 8 + 7.2 1857874 8= 185 26 # 37 =835 
8:5 6:5 6:6 ö:ö 8:ö 6:8 Ö:ö 8:6 8: 5:8 6:ö 6:Ö Ö:ö Ö:ö 6:6 
ÖBö 5:5 5öBö 5:6 ÖBö 5:6 ÖBö 5:6 ÖBö 5:6 ÖBö ö:ö ÖBö 8:6 ÖBö 
Er sagte: Sie rief: Der Führer sprach: Wir sagten: Er rief: 


14k ö2 öe öe öe ÖL ÖL ÖL öe ÖL ÖL ÖL öe Öe ÖL Öe öe Öe Öe Öe Ööe 


66 66 66 56 56 56 56 58 55 56 565 Öö 6b 56 56 Öb 5 Öö Öö Ö6 
Ampere, Rhöne, Moli&re, Rhöne, Amp&re, Rhöne, Rhöne, Rhöne. 
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Mafhinenkunde 2 


Hauptbedienungsteile der Mafchine 


(Fortjehung) 
L. Umjchalt-Feititellung J 
Um den Wagen beim Grof- J 
ichreiben oder AUnteritrei- 
chen dauernd in Umichalt- 
lage zu halten, ift der Um - 
ibalt-Zeftiteller 17 
aus der Örundjtellung mit 


dem kleinen ‘Finger der 
linken Sand niederju- 
drüken. Ein Druk auf 


den Umfhalter 45 hebt 
die Umicalt-Feititellung 
wieder auf. 


M. Stechwalze 


Um Gefhäftspordruce und liniierfe Blätter bequem und 
genau befchriften zu können, drückt man mit der linken 
Hand den ARnopfjder Stehwalze 9 (fiehe Über- 
jihtstafel hinten) hinein. Die Schreibwalze 19 läuft nun 
frei und kann durch Drehen des MWalzendrehknopfes 22 
mit der rechten Hand auf jede gewünjchte Zeilenhöhe ein- 
geftellt und nah dem Zeilenhböheanzeiger % 
(liebe Überfichtstafel hinten) ausgerichtet werden. Wird 
der Anopf der ae 9 wieder herausgezogen bzw. 
losgelajien, jo ift die Schreibwalze 19 erneut an die 
Zeilenfhaltung gebunden. Die Hoch- oder Ziefitellung 
von Budhjftaben, Ziffern oder Zeichen erfolgt jedod durch) 
Dreben des Walzendrebknopfes 22 um einen Zahn nad) 
vor- oder rückwärts. 


Bild 34 


N. Kolonnenfteller (Zabulator) 


Mit Hilfe des Kolonnenftellers, auh Springer oder Ta- 
bulator genannt, läßt fih der Wagen fofort an die Stelle 
bringen, wo bei Wort- oder Zablenkolonnen 
in Aufftellungen mit dem Schreiben zu beginnen ijt. 
Auh bei Shriftjaßeinheifen, die immer an 
gleiher Stelle ftehen, wie & 

Anjcriiten, Leitwörter, 
Bezugszeihen, Daten, Ein- 
rükungen u. a. benuße 
man jtets den Kolonnen- 49 
fteller. ; 


2) SHandeinffellung (Ein- 0 & 
faher ZTabulafor, Bild 35): 48 
Man legt die Klappe 46 
um und jteckt einen Rei- 
ter 47 auf den Grad der 
Reiterftange 48 auf, 
wo der Wagen anbalten 
jol. Die Gradeinteilung 
der Reiterftange 48 enl- 
{prihf genau der Skala 
aufder Papierhalteichiene. 


Bild 35 


Nicht benußfe Reiter fin- 
den ihren Plag rechfs oder 
links auf der Reiterjfange 
48. Steht der Riegel- 
bebel49 jenkredt, fo find 
die Reiter verriegelt, liegt 
er an der Reiterftange 48 
an, fo lafjen fie fich be- 
quem herausnehmen und 
aufftecken. 


b) Gelbfftätige Einjtellung 
(Setfabulator): Man führt 
den Wagen nacheinander 
an diejenigen Gtellen, wo 
er angehalten werden foll. 
Ein! Druck auf die Seß- 
tafte 28 jtellt den Geß- 
tabulator für die befref- 


Bild 36 
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jende Gradftelle ein. Will 
man nur einen einzelnen 
der gejeßten Reiter lö- 
iben, jo wird der Wagen 
an die entiprechende Grad- 
itelle geführt und der 
Löihihieber 25 ge- 
drückt. Bei der Gejamt- 
löjhung wird der Wagen 
zunädhjt gan; links ber- 
Bild ha ausgefabren. Dann führt 

man ibn unter gleichzeifi- 
gem Druck gegen den Löjhihieber 25 vollftändig nad 
rechts zurück. 


Die Auslöfung des Tabulators erfolgt mit dem kleinen 
Singer der rechten Hand durch Druck auf die Kolon- 
nenjtellertafte 30, wodurch der Wagen nadein- 
ander auf die jeweils eingeftellten Stellen gleitet. Beim 
Zabulieren ift die Kolonnenjtellertafte 30 fo lange nieder- 
zudrücen, bis der Wagen anjchlägt. 


c) Fünffaher Dezimal-Sehtabulafor: An Stelle der 
Zajte 28 (Bild 36) wird beim Seßen der Reiter die Seh- 
tafte 50 (Bild 36a) gedrückt. Einzellöihung erfolgt durch 
Löihtaite 54, Gejamtlöfhung durh Hebel 4 (Bild 42). 
Bei Zahlenkolonnen wird der Reiter eine Stelle vor das 
Komma gejeßt. 


Beim se Dezimal-Setfabulator wird an Stelle 
der Tajte 30 (Bild 36) die Einer-, Zehner-, Hunderter-, 
Zaufender- oder Zehntaujender-Zajte gedrückt, je nac- 
dem ob es fih um eine 1-, 2-, 3-, 4- oder 5-ftellige Zahl 
(Stellenzahi vor dem Komma gerechnet) handelt. 


O. Bremje 


Durch Drehen des Rädchens 56 (Bild 36b) nach hinten (£) 
wird der Wagenlauf für langjames Tabulieren bei gro- 
} ben XUbftänden zwiihen den 
einzelnen Reitern gebremft. 
Die DBremswirkung wird 
ihwäcer, d. hd. der Wagen 
ipringt jchneller, wenn das 
Rädhen 56 nah vorn (6) 
gedreht wird. Diele Einftel- 
lung kommt für viele kurze 
Abjtände in Frage. 


Bild 36b 


P. Blattihlußanzeige 


Damit man beim Schreiben merkt, wenn das Blatt zu 
Ende it, jpannt man es fo in die Majhine ein; als 
wolle man die lette Zeile (Stelle vorher dureh Bleiftift- 
zeihen andeuten) jhreiben. Dann wird der An- 
jeiger für das Bogenende 1 (fiehe liberjichts- 
tafel binten) jo weit aus dem Blatthalter 2 beraus- 
gezogen, bis der obere Blaftrand am Anjdlaq des An- 
zeigers für das Bogenende 1 anjtößt. Man bat nun 
eine fihtbare Kontrolle des Blattjhluffes und erzielt bei 
den folgenden Blättern gleicher Größe einen gleich- 
mäßigen unteren Rand. 


15. übung Geläufigkeitsübungen und Abjchreibprobe 


Arbeitsanweifung: Randfteller 10 und 75. Zeilenabftand 1. Zur Steigerung der Gejhwindigkeit Grammophon jchneller 
laufen lajjien (Einjtellhebel verjcieben) oder Marih-Schallplatten benugen. Von jeder Übung zwei feblerlofe 
Reinjchriften anfertigen und einheften. 


Schallplatte C und D oder Märfjdhe 

15a abc def ghi jkl mno par stu vwx yzö äüß par stu vwx yzö äüß 
abc def ghi jkl mno pqr stu vwx yzö äüß pqr stu vwx yzö äüß 
abc def ghi jkl mno pqr stu vwx yzö äüß pqr stu vwx yzö äüß 


AundB 

15b abcdä efgh ijkl mnop qrst uvwx yzöä üß,. -abc defg hijk lImno 
pgrs tuvw xyzö äüß, .-ab cdef ghij klmn opqr stuv wxyz Öäüß 
abcd efgh ijkl mnop qarst uvwx yzöä üß,. -abc defg hijk lImno 
E und F 


15c Büäöz yxwvu tsrgp onmlk jihgf edcba Büäöz yxwvu tsrap onmlk 
Büäöz yxwvu tsrqp onmlk jihgf edcba Büäöz yxwvu tsrap onmlk 
Büäöz yxwvu tsrap onmlk jihgf edcba Büäöz yxwvu tsrgp onmlk 
A und B 

15d grtf huzj grtf huzj grtf huzj grtf huzj grtf huzj grtf huzj 
trgf zuhj trgf zuhj trgf zuhj trgf zuhj trgf zuhj trgf zuhj 
gtrf hzuj gtrf hzuj gtrf hzuj gtrf hzuj gtrf hzuj gtrf hzuj 
AundB 

15e svbf hmnj gvbf hmnj gvbf hmnj gvbf hmnj gvbf hmnj gvbf hmnj 
bvgf nmhj bvgf nmhj bvgf nmhj bvgf nmhj bvgf nmhj bvgf nmhj 
vbgf mnhj vbgf mnhj vbgf mnhj vbgf mnhj vbgf mnhj vbgf mnhj 


15f Ratschläge für ernsthaft strebende Blindschreiber. 


Wir kennen Ihr Ziel: Sie wollen so bald als möglich schnell- 
schreiben und praktische Arbeiten formgerecht und sicher 
ausführen lernen. Die Erfahrung lehrt aber immer wieder, daß 
sich die Schreibschnelligkeit nicht mit Gewalt erzwingen 
läßt. Sie wächst durch planmäßiges Üben, fußt auf der Griff- 
sicherheit und setzt ernsthaftes Streben, Fleiß, Ausdauer, 
Zähigkeit und Willensstärke voraus. 


Legen Sie auf die Befestigung Ihrer Griffsicherheit den 
allergrößten Wert! Auch die seltenen Buchstaben und Zeichen 
müssen fest in Ihrem Gedächtnis verankert sein. Prüfen Sie, 
ob Sie in die leere Tastfeldzeichnung alle Buchstaben, Zif- 
fern und Zeichen aus dem Kopfe schnell einzeichnen können! 
Tasten Sie vor dem Schreiben von der Grundlage aus alle 
Schriftzeichen ab! 


Schreiben Sie täglich mit steigender Geschwindigkeit einige 
Geläufigkeitsübungen und einen Abschreibtext taktmäßig 
durch! Arbeiten Sie mit stärkstem Willen, Fehler zu vermei- 
den! Schwergriffige Wörter, die Ihnen Schreibhemmungen ver- 
ursachen, üben Sie erst einzeln, dann in der Gesamtzeile 
durch! Sie werden staunen, welch sichere Fortschritte Sie 
auf diese Weise erzielen. 

(303 Silben, 1256 Anfchläge) 
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16. bung 


Hervorhebungen 


Hervorbebun A en können erfolgen dur 


Unterstreichen, 
perren, 
Einrücken, 
Kenntlichmachen durch Schrägstrich / im Heftrand oder 
Rotschriit (bei Verwendung zweifarbiger Bänder) sowie 
durch Verbindung dieser Hervorhebungsarten miteinander. 


Beim Unterftreihen längerer Sagteile wird der Umfhbalt-Feftjteller (fiehe „Mafchinenkunde“, S.24, Abjchn. L) 
benugt. In Emzelwörtern werden alle Buchjtaben, in Worfgruppen auch die Zwifchenräume mit unterftrihen. — Beim 
Befperrtfhreiben mufj nah jedem Buchjtaben die Zwifchenraumtafte einmal, vor und nach dem gejperrten Wort 
jedoh dreimal angeichlagen werden. Die Zeichen jtellt man den Buchftaben gleich; man betrachtet fie als Wortbeftandfeil. 
Für das Einrücen gelten folgende Regeln: Aus kurzen Zeilen bejtebende Einrückungen haben auf Grad 25, Ein- 
räckungen und Aufftellungen, für die längere Zeilen erforderlich find, auf Grad 15 zu beginnen. Auf der Rückjvite be- 
ginnen diefe Einrükungen auf Grad 20 b3w. Grad 10. 


Dur Ziffern: 1. 2. 3. oder Buchftaben: a) b) c) bezeihnete Abfähe oder Aufzählungen find fo zu Ichreiben, daß die 
Ziffern oder Buchitaben in Fluctlinie mit dem Gefamtfert vor den eingerücten Abfägen frei ftehen. — Praktifche 
Anwendungsbeifpiele für Hervorhebungen fuhe in den noch folgenden Briefmuftern (WUrbeitsporlagen)! — Von 
flbung 16a zwei fehlerlofe Reinfhriften einheften. 


16a Ich gebe Ihnen bekannt, daß ich mein Zigarrengeschäft von 
der Sophienstraße nach dem RIED EZ e B ver- 
legt habe. Ihren Aufträgen widme ich stets größte Sorgfalt. 


Kolonnenfteller oder Tabulator 


Den Rolonnenfteller benußt man beim Schreiben von Aufftellungen, Liften, Aufzählungen, Tabellen, Rechnungen ufw. 
über feine Einrihfung vergleihe „Mafhinenkunde” S.24, Abihn. N. 


Aufgabe: 1. Sege mehrmals verjhiedene Reiter und löfhe fie einzeln und insgefamt! 
2. Schreibe folgendes Verzeichnis zweimal fehlerlos ab! 


10 15 35 50 
16b 1. Müller, Oskar Leipzig $ 3 Kantstr. 75 
2. Löffler, Fritz Dresden A 24 Bismarckstr. 48 
3. Fiedler, Albin Halle (Saale) Wettinerstr. 105 
4. Weber, Georg Breslau Görlitzer Str. 45 
Zeichenfehung 


1. Prägen Sie fih die Merkfäße über die Jeihenfegung ein! 
2. Zerfigen Sie von jeder Übung zwei fehlerlofe Reinfchriften an! 


16c ‚ :- 2235 ftehen unmitfelbar hinter dem Wort. Nah den Saßzeihen fteht ein Zwijchenraum. 


Mit vielem hält man haus; auch mit wenigem kommt man aus. 
Wer lenkt das Reich mit starkem Arm? Wir führen: Teppiche, 
Brücken und Läufer. Sehr geehrter Herr! Streng vertraulich! 


16d €) ”” ” fließen das Wort oder eine Worfgruppe ohne Zwifhenraum ein. 


Tastschreiben (Blindschreiben) steigert die Arbeitsleistung. 
a) Einleitung b) Ausführung c) Schluß; a) Anschrift b) Text 
c) Abschluß; Modelle: "Ideal" und "Erika"; Annaberg (Erzgb.) 
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16e 


%& $ = + (und) : (durh) — (weniger) - (mal) werden wie jelbftändige Mörter behandelt; darum 
wird vor und nad ihnen ein Zwifhenraum gejegt. Fehlende Zeihen jegt man zufammen: + durh — (Rüc- 
halter) !, durch — (Nükfhalter, Walze ein wenig drehen) — Man kann die Taften auch nacheinander 
unter gleichzeitigem Niederdruk der Zwilhenraumtafte anjchlagen. 


10 % Rabatt, 3 % Tretuprämie; Richter & Schlesinger, Seiler 
& Co., Berndt & Sohn; 8 6, $ 7 und 8; Brennweite = 1 : 4,5; 
8m .-5m= 40 qm +5 qm = A5 au; 6,5 -» 9 cm; 30 - 16 = 14 


168 /  iteben ohne Zwiichenraum, das „vom Taufend”-Zeihen — oJoo 


1/4 kg, 1/2 Flasche, 2 1/2 % Skonto, 1/2fach, 1 o/oo Courtage 
a/RM 2571 = RM 2,57, Wechsel a/Gotha, Nr. 6/9; Voß' Kaufhaus, 
Schulz' Buchhandlung. Ist's wirklich wahr? Hätt' ich doch 


168 Der Strib (—) als Binde-, Silbentrennungs-, Erfat-, Pfennig- und Strecenftric fteht ohne Zwifchenraum! 


Stunden- und Minutenziffern werden durh einen Punkt getrennt. 


Kommandit-Gesellschaft, Adolf-Hitler-Str., Neu-Brandenburg, 
Gemüse-, Obst- und Pilzkonserven, Herrenmäntel und -anzüge; 
RM 15,--; Leipzig-Dresden, Ankunft 5.24 Uhr oder 7.10 Uhr. 


16h Der Strich (—) als Gedanken-, Einfhalt- und „Bis“-Stri fteht mit Zwiihentaum. 


Ihre Ziele: Griffsicherheit — Schreibschnelligkeit — Form- 
schönheit! Der Kursus findet — genügende Beteiligung voraus- 
gesetzt — im Mai statt. 7 — 9 Uhr: von 7 bis 9 Uhr. $ 8 - 15. 


16i Den Unterführungsftrih (”) jegt man unter die Mifte der zu umterführenden Wörter. bzw. unter den lefen 


Buditaben der linken Hälfte. Wird der erjte Zeil eines zujammengefegten Wortes unterführt, wiederholt 
man den Bindeftrih nit; wird der zweite Teil unferführt, wiederholt man ihn. 


10 (Randsteller) 34 (Tab.) 54 (Tab.) 
Köper-Anzüge Gr. 5 Schnitt-Salat Wickel-Schürzen 
R Jacken " 5 Kopf- S Gummi - R 
R n NG Pflück- k Kinder- ii 


16%& über die Hob- und Ziefftellung von Scriftzeihen vergleihe „Mafhinenkunde“, ©. 24, Abjhn. M. 


161 


Befondere Zeihen werden zufammengejeßt: g — ce (Rükidalter) ; $ — S Rükfchalter) ; £ —=L 
(Rükfhalter) ; & — O (Rükihalter) /, oder Zwilhenraumtajte fefthalten und Tajten nadeinander an- 
fhlagen (S. 16e)! 


10) [e) (6) 


Schwefelsäure - H,S0,; Formate: 8 , 4, 2; 37° c; 45°-Win- 


kel; 64° nöräl. Breite; le recu, le garcon. — Wechsel über 
$ 320,50 — Scheck über £ 16.12.4 — Rohre: 9 mm @ und 35 mm 


Beachten Sie die Abkürzungen ohne und mit Punkt! Nah den Abkürzungen jteht jtet3 ein Zwilchen- 
raum. — Schreiben Sie den Übungstert aud einmal in Zabellenform mit Hilfe des Tabulators: 


RM = Reichsmark 


RM Rpf $ £ mm cm m km qcm qm qkm kg dz t cbm 1 hl a ha St. 
NSDAP. SA. NSKK. NSV. Dtzd. Nr. BGB. HGB. AG. G. m. b. H. 
Grs. Gebr. z. H. ppa..i. A,d.M., d. d.,-2. 4. M., zu 2, 
DB: DB. 22 B.. VSWe, MAT U: ar Mir Bi RI 
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Der genormte, formfchöne Gefchäftsbrief 


(Siehe auch Umichlag, vordere Innenfeite, Abj. 3) 


1. Formate 
Ganzformaf: DIN A 4 (210 x 297 mm) Poftkarte: DINA6 (105 X 148 mm) 
Halbformat (hoch und quer): DIN AS (148 X 210 mm) Briefbülle: DINC6 (114 x 162 mm) 


Der Vordruk-Normung liegen die neueften DIN-Blätter 676, 677, 679 (Ausg. 1939) zugrunde. Die Norin- 
blätter find durch den Beuth-Vertrich, Berlin SW 68, zu beziehen. 


2. Einfpannen 


Das Papier ift fo einzujpannen, daß der linke Papierrand mit dem Nullftrih auf der Papierhaltejhiene 
zufammenfällt. 


3. Zeilenbeginn und Zeilenende 


Alle Zeilen beginnen in gleicher Zlubhtlinie, für die der erfte Buchftabe des Vordrucks „Ihre Zeichen“ be- 
jtimmend ift, der in einem genau ausgeführten Vordruc auf Grad 10 zu ftehen hat. Für das Zeilenende 
ift der Schluß-Ranpfteller auf Grad 75 einzujegen. Die Anichriftzeilen dürfen höcjtens bis Grad 40 
reichen. 


4. Beförderungs- und Aushändigungsvermerke 
Dermerke, wie Durch Eilboten — Eigenhändig u. a., bilden die erfte Zeile im Anjriftfeld und find zu 
unterjtreichen. 


5. Anfchrift (Aufeinanderfolge der Teile) 
Empfänger: Perfon (ev. mit vorangeftellfem Zitel, 3. B. Dr.), Firma oder Behörde, 
Beruf oder Gejhäftszweig, erforderiichenfalls Angabe der Abteilung. 

Beftimmungsort: Strafe und Hausnummer, Gebäudeteil, Stokwerk. An diefe Stelle frefen: Poft- oder 
Poftichließfacb (bei Abholern), Zujtellamt (bei Beftimmungsorten ohne eigene Poftanftalt). 

Bejtimmungsland (bei Auslandsiendungen). > 

Schriftanordnung: Die Zeile der Anichrift werden engzeilig (Weite 1) unfereinander geichrieben. Zwijchen 

Bejörderungsvermerk und Empfänger, Empfänger und Beftimmungsort und vor dem Beftimmungsland ift 


eine Zeile leer zu falten. Beftimmungsorf (bei Orten ohne Poftanftalf das Zuftellamt) und Bejtimmungs- 
fand find durch Unterftreihen hervorzuheben. 


Hinter Namen, Beruf, Ort, Straße ilt Rein GSabzeihen (Komma oder Punkt) zu jegen. 


6. Bezugszeichen des Empfängers (Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom); eigene Bezugszeichen 
(Meine bzw. Unjere Nachricht vom, Meine bzw. Unjere Zeichen) Orts- und Tagangabe 
Bei: „Meine bzw. Unjere Zeichen” find die Zinfage- bzw. Aktenzeichen einzufegen. Die Anjagezeichen 
(Kurzjeihen des Anjagers und Schreibers) jhreibt man ohne Punkt und trennt fie durch einen Schräg- 
ftrih. Aus Sicherheitsgründen empiiehlt es fich, in der Tagangabe den Monat bucjtäblid (abgekürzt) zu 
ichreiben. Hinter die Jahreszahl ift kein Punkt zu jegen. Die Bezugszeihen und die Tagangabe jtehen 
unter den vorgedruckten Leitworten. 


7. Betreff 


Die ftihwortartige Inhaltsangabe bat in der Zluctlinie unter dem Leitwort zu beginnen und iff zu unfer- 
ftreihen. Nach ihr fteht Rein Punkt. Fehlt der Vordruck diejes Leitwortes, jo kann der Betrefj an ent- 
prechender Stelle majcbinenjchriftlih eingejegt werden; die Inhaltsangabe wird im diejem Falle gleich 
dahinter geichrieben. 


8. Behandlungspermerke für den Empfänger 
Bezeichnungen, wie „Wihtig!“, „Vertraulich!” ujw., find rechts neben den Bekrejj zu jegen und durch 
Sperrung hervorzuheben. 

9. Anrede 


Anreden, wie „Seh aeebrfer Herr!” u. a. fteben zwiichen den Betreff und dem Tertbeginn. Über der 
Anrede find zwei Zeilen, unter derjelben ijt eine Zeile leer zu ichalten. 


10. Zert 


Der Brieftert wird nah gedanklichen Einheiten in einzelne Abichnitte zerleat. Nach jeden Abjchnitt ift 
eine Zeile leer zu jchalten. 


11. Briefabichluß 


Die Grußform (Heil Hitler!) hat auf der Vorderjeite der Briefblätter A4 und A 5 quer bei Grad 45, auf 
der Rücjeite bei Grad 40 zu beginnen, bei Halbbriefblättern A5 boch und Poftkarten auf Grad 30. — 
Da die Unterfchriften häufig jchwer lesbar find, empfiehlt es fih, die Namen nochmals mit der Screib- 
majchine einzufegen. Die FZirmenangabe bzw. die Unterjchrift ift unter die Grußform auf Mitte zu ftellen. 
Zwifchen Brieftertende und Grußform läßt man eine Zeile frei. 


12. Anlagen 


Die Anlagen find links unten untereinander einzeln ohne Safzeihen aufzuführen. Die erite Zeile des 
Anlagenvermerks bat Se unter dem Briefabihluß in Höhe der Schlußmarke und in aleiber Fluchtlinie 
mit den Zertzeilen zu ftehen. 
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17. übung 


Anfchriften 


Arbeitsanweifung: Schreiben Sie auf Vollhüllen oder Blätter in enffprechender Größe die folgenden Mufter mebr- 
mals fehlerlos ab; ferfigen Sie dann die Anfchriften (Aufgabe b—f) fehlerlos als Reinfhriften für Ihre Mappe an! 


Durch Rohrpost 


Herrn 
Fritz Müller 
Fleischermeister 


BE en sw 61 
Teltower Str. 61 


Firma 
Lorenz & Schuster 
Blechwarenfabrik 


Ko N (Rhein) 
Schließfach 38 


17a 
DBorlagen 2 — 5 dreimal fehlerlos abjchreiben! 


17b 

(Nah Vorlage Nr. 2) 

Herrn Dieter Hopp, Architekt, Defjau, Albrechts- 
pla& 15. — Durh Hausboten. Herın Mar Kra- 
mer, Prokurift, Görliß, Mittelftr.4. — Herrn 
Rudolf Böhme, Gaftwirt, Witten (Ruhr), Münz- 
ftraße 41. — Mit Luftpoft. Heren Karl Wieg- 
u Reifender, Frankfurt (Main), Hotel Er- 
celfior. 


17c 

(Nah Dorlage Nr. 2) 

Herrn Dr. med. vet. Walter ee Bezirkstier- 
arzt, Erfurt, Goetheftr. 52. — Einichreiben. Herrn 
Hans Bachmann, Sattlermeifter, Leipzig S 3, 
Sceffeltr. 30. — Frau Nuth Göhler, Belange. 
lehrerin, Barmen, Allee 175. — Eigenhändig. 
Herrn Horft Uhlen, Lehrer, Annaberg (Erzgeb.), 
Budholzer Str. 8. 


17d 

(Nah Vorlage Nr. 3) 

Firma Wolf Reinhardt & Söhne, Majchinen- 
fabrik, Düffeldorf, Schließfach 10. — Firma Ul- 
win Becer jr., Elektrohandlung, Efien, FZalk- 


Herren 
Gebrüder Wetzel 


Sorgayu 
Post Zöblitz (Sa.) 


sr. 
Antonio Pontevedras 


Zaragoza 
Calle Colon 17 


Spanien 


ftraße 21. — Firma Vereinigte Porzellanfabriken 
®.m.b.H., Stettin, Schließfah 74. — Firma 

G. vorm. Seidel & Naumann, Schreib- und 
Nähmafchinen, Dresden A 5, Hamburger Straße. 


17e 
(Nah Vorlage Qr. 4) 


Herren Gebrüder Wagner, a er Pojt 
Zwiejel (Bayr. Wald). — Herın Mar Werner, 
Klein-Schönberg, Zujtellamt Dresden A 24. — 
Firma Wilkens & Söhne U.-G., Schameder, 
Pojt Erndtebrück (MWeftf.), — Wittgenfteiner 
SHolzwaren-Induftrtie G.m.b.H., Wemlighaufen, 
Pojt Berleburg (Weitf.). 


174 


(Nah Vorlage Nr. 5) 


Firma Plateelbakkerij „Zuid-Holland“, Gouda, 
Derlorenkoft 7, Holland. — Fa. Anderjen & Eo., 
PD. 92. 3. 333, Aalborg, Dänemark. — Firma 
Star Import Company, New Vork, 255, 5tb 
Avenue, U. ©. U. — Stres. Santiago Amarillo 
» Cia., 20 Avenida de Peru, Buenos-Aires, Ar- 
genfinin 
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Fritz Wernecke - Rudolstadt (Thür.) 


Fabrik für Molkereimaschinen 


Fritz Wernecke, Rudolstadt (Thür) Drahtwort: Molwernecke : Fernsprecher: 7 98 
| Eigenhändig 

Herrn 

Georg Nestler 

Maschinenhandlung 

5.8'3.97% I7& W 51 


Weißenfelser Str. 25 


a 


Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Meine Nachricht vom Meine Zeichen Rudolstadt (Thür.) 


N/Bau 20.51.4089 - Dr/K Bu 5291 22. Jan. 59 


Betreff 
Ihre Beanstandung 


Auf Ihr Schreiben vom 20. 1. 39 erwidere ich, daß ich Ihnen den 
erbetenen Betrag in Höhe von RM 50,-- leider nicht gutschreiben 
kann. Die Maschine war völlig einwandfrei verpackt. Der Versand 
erfolgte außerdem. wie immer, auf Ihre Gefahr. Etwaige Ersatzan- 
sprüche hätten Sie daher nur bei der Reichsbahn geltend zu machen. 


Wechselausstellung 


Meinen Bedingungen gemäß entnahm ich auf Sie (einschl. Diskontie- 
rungskosten) 
RM 225,--,. fällig 15. 4. 39. 


Ich bitte, den beiliegenden Wechsel mit Ihrem Annahmevermerk zu- 
rückzusenden. 


Unerledigte Bestellung 


Die auf Bestellschein Nr. 284 von Ihnen in Auftrag gegebene But- 
termaschine geht noch heute mit der Bahn an Sie ab. Ich hoffe, daß 
die Maschine unbeschädigt dort ankommt. 


Ich bitte Sie. mir Ihre Bestellungen auch künftig zukommen zu las- 
sen. 
Heil Hitler! 


ppa. Fritz Wernecke 


Anlage: 
== :1.Wechsel 


Arbeitsvorlage Nr. 6 
: Ganzbrief: DIN A 4 
1035 Anichläge, 342 Silben 
30 
Konten: Thüringische Staatsbank — Postscheck Erfurt 720 14 


18. Übung 


Ganzbriefe 


Arbeitsanweifung: Für die Schriftanordnung der Ganzbriefe DIN A4 gelten ausjhlieflih die DIN-Normen. — Vor 
Beginn des Schreibens Mafhine überprüfen! Zeilenabffiand 1. Anfangs-Randfteller auf „Ihre Zeichen“, Schluß- 
Randfteller auf 75, Tabulafor auf die übrigen Leitworfe und Einrükungen einftellen. Sehr langfam und mit größter 
Aufmerkfamkeit arbeiten. Erft das Mufter abjchreiben, dann die Briefe b—e fehlerlos anfertigen und einbeften. 
Mehrere Briefe mit Durhihlag jhreiben, einige davon mif Hilfe der vorgedruckten Zalftmarken falten! Die Kreuze 
(+) im Zerf bedeuten, daß ein neuer Abjah beginnt und daf eine Zeile leer gefchaltet werden muß. 


18a 
Xrbeitsvorlage Nr. 6 dreimal fehlerlos ab- 
fchreiben! 


18b 

Sirma Friedrih Roßmann & Veeten, Frankfurt 
(Main), Friedrih-Wilhelm-Str. 193. (Ihre ei- 
chen) — (Ihre Nachricht vom) — (Meine Nac- 
tiht vom) — (Meine Zeichen) AK. (Köln) 20. 
. Sept. 39. (Betreff) Bewerbung um Vertretung. 
Jh erlaube mir anzufragen, ob Sie gewillt find, 
mit die Verfrefung Ihrer Firma für das Rhein- 
land und Weftfalen zu übertragen. + Zur Zeit. 
verfrefe ich die auf dem beiliegenden Blatte ge- 
nannten Werke. Jch beabfichtige aber, noch für 
einige andere Häufer tätig zu fein. Meine Kund- 
haft umfaßf in der Haupfjahe Papier- und 
Screibwarenhandlungen. Ich bin bei ihr jo quf 
eingeführt, daß ich die Überzeugung bege, auch) 
in Ihren Erzeugniffen einen recht befriedigenden 
Abjaß zu erzielen. + Auskunft über mich können 
Sie bei den Herren Paul Otto Peters in Hanno- 
ver und Audolf Thams in Münfter (Weftf.) ein- 
holen. + Ich hoffe, daß Sie meinem Anerbieten 
näberfrefen. + Heil Hitler! + 1 Anlage. 

18c (833 Anfcläge, 238 Silben) 


Herren Reuter & Beyer, Jüterbog, Bitterfelder 
Straße 56. (Ihre Nachricht vom) 27. 10. 39, (Ihre 
Zeichen) BAr. (Unfere Nachricht vom) — 
(Unjere Zeichen) De/Le. (Dresden) 30. Okt. 39. 
(Betreff) Ihre Anfrage. 
Wir danken Ihnen zunächft für Ihre Anfrage. + 
Mit gleicher Poft fandten wir Ihnen unjeren 
Katalog, dem wir Mufter von jedem Modell bei- 
gefügt haben, damit Sie fih die Ware anfehen 
und die Gewichtsunterfchiede prüfen können. 
Diefe Mufter erbitten wir uns nach Anficht zu- 
rück. + Auf alle im Katalog aufgeführten Preife 
eben wir Ihnen einen Rabatt von 15 %. Die 
Dreife verjtehen fich rein neffo. Unfere Zab- 


18e 


Ar m pl, an, AS. np 7 R 
BL) - (aM Leaf 


LAN (NM) ga ber 
nr an6 Rau Me Uli \ 


v2 NY I Er ar 29 YGLr- 
TE RL FAME (AL 


jehen die Zahlung nach Liefe- 
tung vor. + lauben im übrigen, genügend 
dafür bekannı zu fein, daß wir nur das DBefte 
vom Guten liefern. Wir betrachten jede Liefe- 
tung als unfer zugkräftigftes Werbemittel, was 
auch Ihnen die Aufträge Ihrer Kunden fichern 
fol. + Erfeilin Sie uns, bitte, Ihren Auf- 
frag. Wir werden Sie bejfimmt in jeder Weile 
quf bedienen. Zu weiteren Dienften find wir gern 
bereit. + Heil Hitler! + Reinhardt & Co. 

18d (984 Anjchläge, 292 Silben) 


Heren Manfred Liedloff, Northeim (Harz), Am 
Münjter 9. (Ihre Zeichen) L/Lu. (Ihre Nachricht 
vom) 16. 2. 39. (Meine Nachricht vom) — 
(Meine N HP. (Köln) 19. Febr. 39. 
(Betreff) Ihre Mufterrückjendung. 
Die mir zurückgefandten Mufter habe ich er- 
halten. Zu meinem größten Erftaunen fchreiben 
Sie, daß Ihnen keine Preislifte über die erhal- 
tenen Mufter zuging und Sie mir deshalb keinen 
Auftrag erteilen konnten. Ich bedauere dies 
außerordentlich. + Neuefte Preislifte. + Ich ge- 
ifatte mir, Ihnen eine Preislifte mit meinen heu- 
tigen Äußerffen Preijen zu überreichen. Die 
Preife habe ich, dem e der Zeit folgend, be- 
deufend ermäßigt und boffe, daß Gie dies veran- 
laffen wird, mir bei einfretendem Bedarf Ihren 
erteilen. + Auswahlfendung. + Bei 
diejer Gelegenheit möchte ich bemerken, daß ich 
mir erlauben werde, Ihnen in den nädhjften Tagen 
eine Auswahl meiner vorteilhafteften Sommer- 
artikel zu überjenden, um deren wohlwollende 
Prüfung ih Sie höflichft bitte. Sie dürfen über- 
zeugt fein, daß fich in dem reichhaltigen und fehr 
gangbaren: Sortiment Qualitäten befinden, die 
auch Ihren Beifall finden werden, zumal die da- 
für eingejeßten Preife als außerordentlich niedrig 
zu bezeichnen find. + Sorgfälfigfte Ausführung 
Ihrer Aufträge fihere ich Ihnen jchon im voraus 
zu. + Heil Hitler! + 1 Preislifte. 

(1236 Anfchläge, 354 Silben) 


lungsbedingungen 
Fir 
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EDER KGR DO SS HIAN DL UNS 
nenn nme nennen 


Ablegewort: 
PEGLAU, WALTER, & CO. 


HAMBURG 


ALSTERALLEE 4 


WALTER PEGLAU & (CO. 


Walter Peglau & Co., Hamburg, Alsterallee 4 Drahtwort: Lederpeglau » Fernsprecher: Alster 56247 


Herren 
.Franz Pochmann & Söhne 


Hannove 2 
Nordstr. 5 


a Br a Ah 
IHRE ZEICHEN IHRE NACHRICHT VOM UNSERE NACHRICHT VOM UNSERE ZEICHEN Kies 
P/L 146 1. ti. 88 - A 455/Jo 9. Jan. 39 
LETREFF 
Angebot 


Wir bieten Ihnen unter Hinweis auf die Muster, die gleichzeitig 
folgen, freibleibend an: 


150 m Kernleder-Treibriemen, Marke "Flora", 20 cm breit, 
zu RM 12,-- das Meter. 


Die Ware wird sicher auch Ihren Beifall finden. Wir gestatten uns, 
auf die Urteile der bisherigen Käufer in der beiliegenden Druck- 
schrift zu verweisen, aus denen Sie ersehen, daß viele bedeutende 
Werke nur die Marke "Flora" verwenden. 


Unsere Verkaufsbedingungen sind: 


Ziel 3 Monate oder 2 1/2 % Abzug innerhalb 30 Tagen vom Tage 
der Rechnungsausstellung ab gerechnet. Wir stellen die Ver- 
packung zum Selbstkostenpreis in Rechnung. Bei frachtfreier 
Rücksendung innerhalb 10 Tagen schreiben wir diesen Betrag 
wieder gut. 


Wir raten Ihnen, umgehend zu bestellen; denn gerade nach dieser 
Marke wird sehr viel gefragt. 


Heil Hitler! 


Walter Peglau & Co. 


Anlage: 
rucksache 56 


Muster mit gleicher Post 


Ganzbrief: DIN A 4 ; 
1215 Anfchläge, 312 Silben : 
32 . .. .... runs Üe ae 


<ONTEN: DEUTSCHE BANK, FILi=\E HAMBURG - POSTSCHECK HAMBURG 4561 


19. Übung 


Ganzbriefe 


Arbeit3anweifung: Für die Schriftenordnung der Ganzbriefe DIN A4 gelten ausjchließlih die DIN-Normen, — Vor 
Beginn des Schreibens Mafhine überprüfen! Zeilenabftand 1. Anfangs-Randfteller auf „Ihre Zeihen”, Schlu- 
Ranöfteller auf 75, Tabulator auf die übrigen Leitworfe und Einrücungen einffellen. Sehr langfam und mif größter 
Aufmerkjamkeit arbeiten. Erft das Mufter abfchreiben, dann die Briefe b—f feblerlos anferfigen und einheften. 
Mehrere Briefe mit Durhfchlag fhreiben, einige davon mit Hilfe der vorgedrukfen Faltmarken falten. 


19a 


XArbeitsvorlage Nr. 7 dreimal fehlerlos ab- 
fchreiben! 
19b 


Herrn Gerhard Falke, Zwickau (Sad), Hofer 
Straße 43. (Ihre Zeichen) — (Ihre Nachricht 
vom) 15. 12. 39. (Unjere Nachricht vom) 1. 12. 39. 
(Unfere Zeichen) KR. (Zwickau) 18. Dez. 39. 
(Betreff) Kredit. 

Aus Ihrer Antwort auf unfer Aundfchreiben vom 
1. d8.M. erfehen wir, daß Sie geneigt find, mit 
uns in Konfokorrentverkehr zu frefen. + Wir 
bewilligen den erbetenen Kredit in Höhe von 
ARM 3000,— und eröffnen Ihnen eine laufende 
Rechnung unter folgenden Bedingungen: + 
1. An SZinjen berechnen wir für Depotpoften 
1% % über, für Kreditpoften % % unter dem 
Reihsbankdiskont. + 2. Sie vergüten uns die 
Spefen, jowie ',; % Provifion für Akzepte, 
gleichviel ob fie gedeckt oder ungedect find. + 
Jm übrigen verweifen wir auf unfere Allgemeinen 
Kontokorrentbeffimmungen, von denen wir ein 
Eremplar beifügen. + Wir bitten Sie, das 
Unterfchriftsblaft unterfchrieben zurückzufchicken, 
und verfichern Ihnen, daß wir alles fun werden, 
um unferen gejchäftlihen Verkehr mit Ihnen fo 
angenebn wie möglich zu gejtalten. + Heil 
Hitler! ° Zwickauer Diskontbank + ppa. Sans 
Gerber -— Anlagen: Kontokorrentbejtimmungen 
— Unterfchriftsblatt. 

19c (1011 Anichläge, 324 Silben) 


Firma (Fiedler & Weile, Kaffee- u. Tee-Groß- 
bandel, Berlin SW, Ritterjtr. 2. (Ihre Zeichen) 
— (Ihre Nachricht vom) — (Meine Nachricht 
vom) — (Meine Zeihen) BF. (Köln) 23. Nov. 
39. (Betreff) Anfrage. 

Jch bitte um Bekanntgabe Ihrer äußerften Preife 
für folgende Waren und Mengen: + Kaffee 
Guatemala Campinas, groß für 200 kg + Kaffee 
Gampinas Perl, rein für 50 kg + Kaffee Santos, 
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an Dun. um, vr J6 6. my a- 
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bandverlejen für 100 kg + Zee China, würzig 
für 10 kg + Zee Geylon mit Blüten für 5 kg. —- 
Die Preife find einichlieglih Verpacungs- und 
PVerjandkojten frei Haus zu berechnen. Heil 
Hitler! (474 Anfcläge, 156 Silben) 


19d 


Herrn Richard Rothe, Eöthen (Anhalt), Gocthe- 
jtraße 27. (Ihre Zeichen) ADs. (Ihre Nachricht 
vom) 25. 1. 38. (Unjere Nachricht vom) — (Un- 
jere Zeichen) AG. (Chemniß) 27. Jan. 39. (Be- 
treff) Ihre Beftellung. 

gür den uns erfeilfen Auftrag bejtens dankend, 
teilen wir Jhnen böflichft mit, daß die Bett- 
bezüge zu RM 2,95, die Kopfkiffen zu AM 0,78 
fowie die Betfücher zu RM 2,35 ausverkauft find 
und unjere Weiße Woche beendet iff. Wir könn- 
ten Ihnen anbieten: + Bettücher ARM 2,95 + 
Bettbezüge zu AM 3,70 + Aopfkiffen zu 
AM 1,05. + Wir würden uns freuen, wenn 
Ste für diefes Angebot Interefje hätten, und 
leben Ihrer Rückäußerung gern entgegen. + 


Heil Hitler! (571 Anfchläge, 214 Eilben) 


19e 


Einjchreiben — Herrn Friedrich Conrad, Chemnip, 
Annaberger Str. 167. (Ihre Zeichen) — (Ihre 
Nachricht vom) — (Unjere Nachricht vom) — 
(Unjere Zeichen) WPo. (Zwickau) 8. Nov. 39. 
(Betreff) Ihr protejtierter Wechjel. 

Wir find im Befige eines von Ihnen akzeptierten, 
mangels Zahlung protejtierten Wechjels über: + 
RM_200,— fällig 4. 11. 39 a Chemnig, Ausitel- 
ler: Rolf Schumann + und bitten Sie, den Ub- 
Ichnitf gegen Zahlung von: + RM 200,— Wed- 
jelbefrag + AM 7,20 Proteftkoften + RM 6,50 
Rückprov., Porto und Zinfen — RM 213,70 + 
an unjerem Schalter, jpäfejtens bis 15. d.M. ein- 
zulöjfen. + Heil Hitler! + Allgemeine Deutjche 
Gredit-Anftalt. (554 Anfchläge, 191 Silben) 
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Fritz Neumann 


HAUS. FÜR  BUROBEDARF 
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FRITZ NEUMANN, MUNSTER (WESTFALEN) DRAHTWORT: BÜRONEUMANN » FERNSPRECHFR B 76 


Herrn 
Richard Adler 
Vervielfältigungsbüro 


Munster (Westf. ) 
Osnabrücker Str. 5 


Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Meine Nachricht vom Meine Zeichen Münster (Westf. 


_ = ar S/Mo WA 837 15...0kt. 89 
Betreff 
Ihre Anfrage 


Sehr geehrter Herr! 


Für Ihre Anfrage durch meinen Vertreter, Herrn Rothe, sage ich 
Ihnen meinen verbindlichsten Dank. Ich biete, Ihnen auf Grund 
meiner Verkaufsbedingungen L 1937/35 freibleibend an: 


Vervielfältigungs-Karton Bei 1000 5000 Blatt 
Größe: 24 29,7 cm (Din A 4) 
Qualität: mittelfein, 149 g/qm 
Nr. 1650 altgold ) 
"21651 chamois ) 
"1852 blau ) 7,50 6,10 RM 
" 1655 grün ) je 1000 Blatt 
"1654 rot ) 


Schreibmaschinen-Vervielfältigungs-Postkarten 
in Streifen Bei 100 1000 Karten 
Qualität: Nr. 1140 weiß, m'glatt, h'frei, 
00777 4 Karten untereinander, 
. ohne Zwischenstreifen 4,50 4,10 RM 
Nr. 1141 weiß, m'glatt, h'frei, 
8 Karten untereinander, 
mit Zwischenstreifen 6,-- 5,40 " 
Nr. 1570 weiß, m'glatt, m'fein, 
4 Karten untereinander, 
ohne Zwischenstreifen 2,50 2,25 " 
Nr. 730 weiß, m'glatt, h'frei, 
5 Karten untereinander, 
mit Rand und anhängendem 
Durchschlagpapier 8,50 1 
je 1000 Karten 


Bank: Stadtsparkasse - Postscheck: Dortmund 473 06 


FRITZ NEUMANN, Münster (Westf.) 


Empfänger Meine Zeichen Tog 


Herrn Richard Adler, Münster (Westf.) S/Mo WA 37 15. Okt. 39 
Botreft 


Ihre Anfrage 


Die Preise gelten für die Abnahme der angebotenen Menge, geringere 
Bestellung bedingt Preisaufschlag. 


Lieferzeit: sofort vom Lager. 

Versand: durch Boten frei Haus. 

Verpackung: kostenlos, 

Bezahlung: sofort bei Empfang der Ware un- 
ter Abzug von 5 % Kassenskonto. 


Kauf auf Abruf 
Sofern in Vervielfältigungs-Artikeln laufender Bedarf vorliegt. 
empfehle ich Ihnen, Jahresabschlüsse zu tätigen. Dadurch haben Sie 


folgende Vorteile: 


Preisermäßigung. 
Abruf nach Bedarf. 


Ich bitte um Ihren Auftrag und versichere Sie pünktlicher Bedie- 
nung. 


Heil Hitler! 


Haus für Bürobedarf 


: Arbeitsvorlage Ar.8 | 
Anlagen: : Gejcäftsbrief nach DIN 676. : 
5 Karto Kartonmuster : Ganzbrief mit Zortiegungsvlatt: : 

4 N 


4 Kartenmuster ee 


20. Übung 


Xrbeitsanweifung: Bei fehr langen Briefen verwendet man ein Fortjegungsblatt, an deilen Kopfe man Empfänger, 
Meine Zeichen, Tag und Betreff wiederholt und die Seitenzahl (Blatt) binzufügt. VBenugt man zur Forfjegung eines 
längeren Briefes ein Zlatt ohne Bordruck, fo find diefelben Angaben zu machen. 


Bor dem Schreiben die Mafchine überprüfen! Zeilenabftand 1. Anfangs-Randfteller auf „Ihre Seien“, Schluß- 
Randfteller auf 75, Zabulafor auf die übrigen Leitworfe, Wort- und Zif en einftellen. a ns 


Erjt reichlich üben und probieren. Dann 3 fehlerlofe Abfchriften der Arbeitsporlage Nr.8 anferfigen und einheften. 
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FRANZ POCHMANN & SÖHNE /HANNOVER/ INDUSTRIE- BEDARF 


IHRE ZEICHEN IHRE NACHRICHT VOM UNSERE NACHRICHT VOM UNSERE ZEICHEN Nördstrabe 5 
A 455/Jo 2. 1. 8% — P/L 146 10. Jan. 39 


BETREFF 
Bestellung von Kernleder 


Senden Sie sofort als Eilgut: 150 m Kernleder-Treibriemen, Marke 
"Flora", 20 cm breit, 1 m RM 12,--. Wir machen Sie besonders dar- 
auf aufmerksam, daß wir unseren Kunden nur Leder von ganz hervor- 
ragender Güte anbieten können. Die bestellte Menge muß in allen 
Teilen unbedingt dem vorliegenden Muster entsprechen. 


Heil Hitler! 


Franz Pochmann & Söhne 


POCHMANN & SOHNE - HANNOVER - NORDSTRASSE 5 


® Durch Eilboten 


Herren 
Walter Peglau & Co. zn tmpnet nähern oepeene teen, 
Ledergroßhandlung : Arbeifsvorlage Nr. 10 
. :  Salbbrief (quer): DINA5 
Hamburg 
| Alsterallee 4 


DRAHT WORT: FERNSPRECHER: GESCHÄFTSZEIT: KONTEN: 
POCHMANN 12 06, 12 07 8 — 17 UHR REICHSBANK-GIRO; as a BAHR, FiL, HANNOVER 
POSTSCHECK HANNOVER 1 


21. iibung 


format abwedhjelnd auf der rechten und linken Geife der Walze einfpannen. 


Halbbriefe DIN A 5, Hoch- und Querformat 


Arbeitsanweifung: Mafhine überprüfen! SZeilenabftand 1. Anfangs-Ranöfteller auf „Ihre Zeihen”, Schluß-Rand- 
fteller auf 75, Zabulator auf die übrigen Leitworfe einftellen. * Zur Schonung der Walze Halbbriefe im Hod- 


Mit Hilfe der Faltmarken 


einige Briefe falten. Erft Mufter abjreiben, dann die Briefe b—d und f—h fehlerlos anferfigen und ein- 
beften. Zur Steigerung der Leifftung einige Briefe in Kurzihrift anfagen laffen und in Mafchinenfhrift übertragen. 


21a Arbeitsvorlage Nr. 9 dreimal fehlerlos ab- 


ichreiben! 


21b Heren Robert Leiftner, Goldberg (Schlef.), 


2ic 


Bahnhofitr. 3, (Ihre Zeichen) — (Ihre Nady- 
tif vom) 3. 2. 39. (Unfere Nachricht vom) 
— (Unfere Zeichen) Or/Kr. (Dresden) 5. 
Sebr. 39. (Betreff) Beftellung. 
Zu unferem Bedauern müffen wir Ihnen 
mitteilen, daß die von Ihnen beftellten Lofe 
nicht mehr geliefert werden können, da in 
den Tagen vor Ihrer Auftragserfeilung die 
Beftellungen auf Lofe in einem derarf un- 
erwarfefen Ausmaße einliefen, daß die- 
jelben beim Eingang Ihrer Zufchrift fchon 
tejflos vergriffen waren. + Rücküberwei- 
fung. + Den eingefandten Betrag werden 
wir Ihnen deshalb zurücküberweifen. + 
Heil Hitler! + Emil Lange & Sohn. 

(533 Anjchläge, 164 Silben) 
Herrn Walter Kolbe, Kolonialwaren-Groß- 
handlung, Kiel, Lübecker Str. 17. (Ihre Sei- 
hen) — (Ihre Nachricht vom) — (Unjere 
Nahrihtvom)—(Unfere Zeichen) Bu/10260. 
(Hamburg) 7. Juli 39. (Betreff) Rechnungs- 
auszug. 
Sie empfangen hiermit den Recdhnungs- 
auszug für den 30.6. Danach verbleibt 
noch ein Endbefrag von AM 1272,50 zu 
unjeren Öunften. + Wir bitten Sie, den 
Auszug nadzuprüfen und ung bis zum 15. 
d.M. zu benachrichtigen, ob er mit Ihren 
Buchungen übereinftimmt. + Heil Hitler! 
+ Kaffee-Import-Gef. + 1 Rechnungs- 
auszug. (422 Anjchläge, 153 Silben) 


21d Herrn Franz Börnih, Studienraf, Dahme 


(Mark), Kirchftr. 7. (Ihre Zeichen) — (Ihre 
Nachricht vom) 16. 9. 39. (Meine Nachricht 
vom) — (Meine Zeichen) P/Schn. (Leipzig) 
12. Okt. 39. (Betreff) Schreibmajchinen- 
Literatur. 
Auf Ihre Anfrage kann ich Ihnen anbie- 
fen: + The Mechanic's, Band XVII/1832, 
RM 18,50. + Da das Angebot außer- 
ordentlich günffig ift, möchte ich Ihnen emp- 
fehlen, fich foforf zu entjchließen. + Ihrem 
baldigen Bejcheid jehe ich gern entgegen. 
+ Heil Hitler! + Horft Perk. 

(384 Anjchläge, 130 Silben) 


2i1e 


21i 
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Xrbeitsvorlage Nr. 10 dreimal fehlerlos ab- 
fchreiben! 


Herrn WUlbert Herrmann, Leisnig, Dö- 
beiner Str. 50. (Ihre Zeichen) — (dhre 
Nachricht vom) — (Unfere Nachricht vom) 
— (Unfere Zeihen) Ra/St. (Leipzig) 13. 
März 39. (Betreff) Abtretung. 


Hierdurch benachrichtigen wir Sie, daß wir 
die gegen Gie zuftehende Forderung für ge- 
lieferte Waren laut Rechnung vom 6. 3. 39 
in Höhe von + RM 116,50 (i.B. Ein- 
hundertfechzehn °°/,.) + mit allen Rechten 
und Nebenforderungen an die Stadt- und 
Girobank in Leipzig rechtsgültig und un- 
widerruflich abgetreten haben. + Seil 
Hitler! + Gebrüder Bernhardt. 

(435 Anjchläge, 146 Silben) 


U.-G. vorm. Wagner & Eo., Erfurt, Elauje- 
wißftraße 17. (Ihre Zeichen) K/1372. (Ihre 
Nachricht vom) 3. 4. 39. (Meine Nachricht 
vom) — (Meine Zeichen) P/32. (Magde- 
burg) 7. Apr. 39. (Betreff) Kontoausgleich. 


Als Gegenwert Ihrer Sendung vom 3.d. 
M., die heute in gufem Zuftande bier ein- 
traf, überwies ich Ihnen auf Ihr Poftiheck- 
konto den Betrag in Höhe von + AM 
927,38, die Sie zuzüglid AM 14,12 für 
1% % Skonto mit ARM 941,50 + zum 
Ausgleich meines Kontos unter Anzeige 
verwenden wollen. + Heil Hitler! 

(416 Anfchläge, 170 Silben) 


21h Herrn Reinhold Fifcher, Bayreuth, Hans- 


Schemm-Straße 14a. (Ihre Zeihen) Au/E. 

(Ihre Nachricht vom) 3. 5. 39. (Meine Nacı- 

riht vom) — (Meine Zeichen) VMil. 

(Offenbad) 7. Mai 39. (Betreff) Verfand- 

anzeige. 

Jh feile Ihnen mit, daß ich heufe als Poft- 
paket an Gie zum PVerfand brachte: + 
3 Dbd. Wildledergürtel, farbig forfiert, 
8 cm breif. + Ich wünfche Ihnen guten 
Empfang der Ware und fehe Ihren wei- 
teren Aufträgen recht gern enfgegen. + 
Heil Hitler! (358 Anfchläge, 115 Silben) 
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Firma 
Bernhard Seltmann 
Zigarrenhandlung 


Gebrüder Berndt 22. übung 


ZIGARRENFABRIK 


Bremen. 


Perser 2’ BIcHrh (Elbe) 
Aaolf-Hitler-Platz 6 


Bremen 3 
Ihre Zeichen ihre Nachricht vom Unsere Nachricht vom Unsere Zeichen Altes Tor 
S/Z BE B/M 7. Juli 39 
Betreff 
Zigarrenproben 


Die angeforderten Zigarrenproben können wegen 
Aaschinendefekts leider erst in 8 — 10 Tagen 
abgeschickt werden. Wir bedauern, daß diese 
Sachlage es uns unmöglich macht, Ihren Auf- 
trag wunschgemäß auszuführen. 


Gutschriftsanzeige 


Gleichzeitig bestätigen wir Ihnen Ihre Zahlung 
in Höhe von RM 120,50, die wir Ihrem Konto gut- 
geschrieben haben. 

Heil Hitler! 


Gebrüder Berndt ; Arbeitsvorlage Ar. 11 
: Gefchäftspoftkarfe: i 
' DIN A 6 (105 <148 mm). 
: 565 Anfchläge, 165 Silben . 


GEBR. BERNDT - BREMEN 3 - ALTES TOR Geschäftszeit: 


Fernsprecher: 
35625 8— 17 Uhr 


Arbeitsanweifung: Bei der Klebepoftkarfe werden Anjhrift und Tert in einem Arbeitsgang gefhrieben und durch- 
geichlagen. Zeilenabftand 1. Bogen auf 0 einziehen! Anfangs-Ranöfteller auf „Ihre Zeihen”, Schluß-Nanöiteller 
auf 75, Tabulafor auf die übrigen Leitworfe einftellen. Zur Schonung der Schreibwalze ift cs zweckmäßig, die 
Poftkarten abwehfelnd auf der rechten bzw. linken Seite der Walze einzufpannen. Erft Mufter fehlerlos ab- 
fhreiben, dann die übrigen Poftkarten als Reinfchriften fehlerlos anfertigen und einbeften, 


22a XArbeitsvorlage Nr. 11 dreimal fehlerlos ab- 


Jh jandte Ihnen am 15. September Mufter 
fchreiben! 


meiner Erzeugnifje, bin aber zu meinem 
Bedauern bis heute noch ohne Ihren Auf- 
frag geblieben. + Infolge eingegangener 


22b Seren Zriedric Meiner, Zwickau (Sadı.) zjahrreiher Aufträge bin ich bereits ftark 


22c 


38 


Reichenbader Str. 114. (Ihre Zeichen) — 
(Ihre Nachricht vom) 2. 1. 39. (Unfere 
Nachricht vom) — (Unjere ia KR. 
(Erfurt) 4. Jan. 39. (Betreff) Ihr Auftrag. 


Auf Ihre Zufchrift vom 2.1.37 müffen wir 
Ihnen mitteilen, daß wir den Verfand nad 
außerhalb eingeftellt haben. + Wir be- 
dauern daher, Ihrem Wunfche nicht ent- 
jprechen zu können. + Heil Hitler! + 
Kaufhaus Richter & Co. 

(319 Anjchläge, 108 Silben) 


Herrn Otto Heege & Sohn, Quedlinburg, 
Neuer Weg 29. (Ihre Zeichen) — (dhre 
Nachricht vom) — (Meine Nachricht vom) 
— (Meine Zeichen) K/D. (Bremen) 4. Nov. 
39. (Betreff) Mufterjendung. 


beichäftigt, und ich möchte Ihnen empfehlen, 
Ihre Entjheidungen nicht noch länger bin- 
auszufchieben. + Ihren Nachrichten fehe ich 
mit Intereije entgegen. + Heil Hitler! -+ 
Heinrich Sachje. 

(391 Anichläge, 143 Silben) 


22d Herin Hans Jänfh, Darmitadt, Herder- 


ftraße 10. (Ihre Zeichen) 3/3. (Ihre Nach- 
richt vom) 12, 8. 39. (Unjere Rachricht vom) 
— (Unfere Zeihen) Ru Fa. (Stuttgart) 13. 
Aug. 39. (Betreff) Ihre Beanffandung. 

Wir erlauben uns, Ihnen mitzuteilen, daß 
unfer Berfrefer, Herr Fuhrmann, Sie + 
morgen zwifchen 15 und 16 Uhr + auf- 
juchen wird, um die Angelegenheit münd- 
lich zu regeln. + Seil Hitler! + Scholz 
& Müller. (197 Anjchläge, 93 Silben) 


23. Übung Geläufigkeitsübungen und Abjchreibprobe 


Arbeitsanweifung: Mafhine überprüfen. Randfteller 10 und 75. Abftand 1. Schallplatten C und D oder A und B 


23a 


23b 


23c 


23d 


fejtjtellen (Großbuchftaben und umge 


‚oder Märfche. 1. Von jeder Übung zwei Reinjhriften anfertigen und einheften. 2. Abjchreibprobe anfagen 
laffen und vom Stenogramm überfragen. 3. Übungen 23d, e und f nah Seit jchreiben, 3.8. fünf oder zehn 
Nüinuten lang oder die gebrauchte Da en Boa bass ee nie Erjt Vollanihläge 
i altefe Zeihen doppelt, Zwilhentäume einfach zählen), Fehler aufjuhen, 
Sehlerzahl mit 25: malnehmen und durd die gebrauhten Sekunden feilen. ya = ER a ig 


rvtf umzj rvtf umz2j rvtf umzj rvtf umzj rvtf umzj rvtf umzj 
vrbf mun) vrbf munj vrbf munj vrbf munj vrbf munj vrbf munj 
brvf numj brvf numj brvf numj brvf numj brvf numj brvf numj 


ecd i,k ecd i,k ecd i,k ecd i,k ecd i,k ecd i,k ecd i,k ecd 
btf nzj btf nzj btf nzj btf nzj btf nzj btf nzj btf nzj btf 
swx lo. swx lo. swx lo. swx 10. swx lo. swx lo. swx lo. swx 


btf nz2j btf nzj btf nzj btf nzj btf nzj btf nzj btf nzj btf 
xws „ol xwSs „ol xwS .ol xws .ol xws .ol xws .ol xws .ol xws 
aqy Ööp- aqy Öp- aqy Öp- aqy Öp- aqy op- aqy Ööp- aqay öp- aqy 


Ich bitte um Überweisung auf mein Postscheckkonto Köln 93 04. 
Ich bitte um Überweisung auf mein Postscheckkonto Köln 93 04. 
Ich bitte um Überweisung auf mein Postscheckkonto Köln 93 04. 


Bitte, teilen Sie Ihre Wünsche bis spätestens 6. 2. 39 mit. 
Bitte, teilen Sie Ihre Wünsche bis spätestens 6. 2. 39 mit. 
Bitte, teilen Sie Ihre Wünsche bis spätestens 6. 2. 39 mit. 


23 Dom Reichsleiftungsichreiben auf der Schreibmajchine. 


Are | Silben 
fhläge 

90 , Jährlih einmal wird von der Deutfhen Arbeitsfront in Gemeinfhaft mit der Deutihen 20 
181 Stenografenfbaft ein Reichsleiftungsfhreiben auf der Schreibmajchine veranftaltet. An | 42 
271 diefem Leiftungsihreiben können fi alle deutfhen PVolksgenofjen und Volksgenoffinnen 65 
282 | beteiligen. y 69 


370 ' Das Reichsleiftungsihreiben wird abgehalten in den Berufserziehungswerken und Kurz- 9 
467 fhriftvereinigungen der DAF., in wirtfhaftlihen, ftädtifchen, ftaaflihen und allen fonftigen 118 
557 Betrieben, den Orfsvereinen der Deutfhen Stenografenihaft und allen anderen Übungs- | 142 
653 ftätfen, die für die Durchführung des Reichsleiftungsichreibens zu gewinnen find. Die oberjte 165 
745 Leitung liegt bei der Deutfhen Arbeitsfront, Zentralbüro, Amt für Berufserziehung und 187 
837 Betriebsführung, Abteilung „Fördernde Berufserziehung“, Berlin-Zehlendorf, Teltower 210 


850 Damm 87/91. 220 
941 Jeder Teilnehmer hat zwei Aufgaben zu löfen. Nichtbefeiligung an einer der beiden Auf- 245 
979 gaben fließt von der Bewertung aus. 254 


1072 Aufgabe A — Briefdarftellung. Ein efwa 1100 bis 1200 Anjchläge umfajfender fortlaufend | 282 
1160 gedruckter Brieftert wird den Teilnehmern vorgelegt und ift innerhalb von 20 Minufen | 306 
1246 auf der Mafhine abzufhreiben und formgerecht darzuftellen. Dabei kommt es auf eine 330 
1332 zwecmäßige, überfihtlihe und finngemäße Anordnung des Inhalts und auf Sauberkeit 355 
1427 und Feblerlofigkeit der Arbeit an. Die austeihende Zeit von 20 Minuten gibt jedem Teil- 381 
1512 nehmer die Möglichkeit, langjam, fauber, fehlerlos und mit Überlegung zu jhreiben. 403 


1601 Bon vornherein jheiden bei diefer Aufgabe aus der Bewerfung die Arbeiten aus, die in 427 
1690 der Form unbrauhbar oder unfauber find, Rafuren aufweifen oder mehr als fünf Screib- 450 
1707 fehler enthalten. 455 


1800 Aufgabe B— Schnellfhreiben. Ein vorgelegter Drucktert ift in der von jedem Teilnehmer 478 
1893 zu erreihenden höchftmöglihen Schnelligkeit ohne Abfäge abzufhreiben. Das Abjchreiben 503 
1991 dauert 10 Minuten. Überfteigt dabei die fejtgeftellte Fehlerzahl 4 Prozent der errechneten 531 
2068 Gejamtanjhläge, fo jcheidet die Arbeit von vornherein als unbraudbar aus. 551 


2164 Als Schreibfehler gelten: Zuviel gejchriebene, fehlende, überdruckfe, eingeklemmte, unlefer- 577 
2254 lihe, zu bo‘ oder zu fief ftehbende Buchftaben, Ziffern und Zeichen, Auslajfungen von 601 
2349 Mörtern, Umijtellungen von Buchjtaben, Umftellungen von Wörtern, unrihtige Umfcaltungen, 626 
2443 falfhe Zeilenfhaltung, unregelmäßige Zeilenabftände, fehlende oder überflüffige Zwijhen- 655 
2483 räume, bandfchriftlihe Derbefferungen. 666 
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Ablegewort: Lange & Pilz 


Porgellomtabeia LANGESDIZ 
Montnveiiz 


LANGE & PILZ - MARKTREDWITZ DRAHTWORT: LANGE + FERNSPRECHER: 75 und 76 
ar 1 

Firma 

Emil Bergmann 

Porzellanhandlung 


H eri.L'e (Saale) 
Bismarckstr. 89 — 41 
[4 = 


IHRE ZEICHEN IHRE BESTELLUNG VOM UNSERE NACHRICHT VOM UNSERE ZEICHEN MARKTREDWITZ 


A/Re 5. 1.-.89 —_ AR/2625 9. Jan. 39 


RECHNUNG 


Einzelpreis 
RM 


Gesamtpreis 
RM 


Wir sandten Ihnen für Ihre Rechnung und auf 
Ihre Gefahr durch die Bahn: 


2159 


1'Kiste, brutto 92 kg, netto 52 kg, enth.: 


1 Kaffeegeschirr 660/27 tlg. Dekor 3864 57. 
2 Dtzd. Mokkatassen 650/84 . d. 21,90 
2 & Gedecke, 19 cm 595 dünn % B 44,20 
2 2 Marmeladedosen 750 fr 5988 52,40 
2 Keksdosen, oval 595 \ u 8,40 
1 Geschenksortiment 46 5 5864 29,10 
2 Vasen 357/1 2 5651 4,70 
2 " 3359/35 " " 9 Ber 
206,850 
./. 3 % Treuprämie 6,18 
200,12 
5 % Verpackungsspesen 10,2 
1 Lattenkiste 7,80 

1 % Transport- u. Bruch- 
versicherung 2.08 
Flügelbahnfracht für % kg 0,40 
220,50 


350 Tage 2 %, 45 Tage netto. 


Arbeitsvorlage Nr. 12 
Große Redbnung: DIN A 4 


Konten Reichsbank Marktredwitz; Postscheck Nürnberg 1160 


24. libung 


Arbeifsanweifung: Mafchine überprüfen! 


Rechnungen DIN A 4 


Zeilenabftand 1. Bogen auf 0 einziehen! Anfangs-Randfteller auf „Ihre 


Zeichen“, Schluß-Randfteller auf 75, Zabulator auf die übrigen Leitworfe und auf die Ziffernkolonnen einjtellen. 
Mehrere Rehnungen mit Durhichlag fhreiben und mit Hilfe der vorgedructen Faltmarken falten! Erjt das Mujter 
fehlerlos abjchreiben, dann von den Aufgaben b— e auf*DIN-Vordrucen fehlerlofe Rechnungen anferfigen und ein- 


beften! 


24a Xrbeitsvorlage Nr. 12 dreimal fehlerlos 
abjchreiben! 


24b 


Herrn Kurt Hößel, Kleinhartmannsdorf 

Poft Eppendorf (Sachen) 

3.3.39 AR/1207 10. März 39 

Dir jfandten Ihnen als Frahtgut nach 

Station Eppendorf: 

159 1 Rifte, enth.: AM AM 
A Doj. Spargel-Abjchnitte 1,70 8,50 

l 


0,92 9,20 
51 ” Junge Erbjen 0,82 4,10 
10/4” 2 = 0,31 8,10 
101 ” Gemüfe-Erbjen 0,69 6,90 
101 ” Karotten, gejchnitten 0,41 4,10 
54 ” Morheln - 0,85 4,25 
10/4 ” Gteinpilje, weiß geihält 0,65 6,50 
160 1 Rifte, enth.: 
10/1 Dof. Junge Schnittbohnen 0,60 6,-- 
101 ” Junger Spinat 0,50 5,-- 
51 ” Sirjchen, |hwarz 120 6,-- 
5/1 ”, Stacdhelbeeren, gegrünt 1,10 5,50 
5/2 " " ” 0,60 3r= 
72,15 
30 Tage 2 %, 60 Tage netto. ar 
24c 
Herrn Oskar Fiedler, Zwickau (Sachen) 
Marienthaler Str. 18 
— 12.4.39 31207 15. April 39 
Sie erhielten für Ihre Rechnung und auf 
Ihre Gefahr durch mein Gejpann: 
1 Herd, Modell Nr. 178, kombiniert 
für Gas- und AKoblenfeuerung, Höhe 
79 cm, Breite 81 cm, Tiefe 58,5 cm, 
mit 2 Kohlekochftellen 18 u.22 cm S, 
2 Gaskodhjftellen 19 cm S, Aupfer- 
Wafjerichiff, vernickelt. 
Ausführung: Weiß emailliert, Be- 
ihläge und Zuleitung vernickelt, Herd- 
platte gefchwärzt, mit 2 Doppelfpar- 
brennern 202,-- 
.J. Ihre Anzahlung vom 12.4.39 52,-- 
150,-- 


Die Rehnungs-Teilzahlungen in Höhe 
von je RM 50,-- find fällig am 1.5., 
1.6. und 1.7. d.3.. Der Gegenffand 
bleibt bis zur völligen Bezahlung des 
ganzen Kaufpreijes mein Eigenfum. 


24d 


Herren Kramer & Hollmann 

Bernau bei Berlin, Stettiner Str. 78 

HSei 10.5.39 Bu/2634 11. Mai 39 

Wir fandten Ihnen durch die Bahn: 

7354 1 Kijte, brutto 80 kg, enth.: RAM RM 
30 kg Sichelleim, trocken 200,--  60,-- 
25 ” Decweiß, Rotjiegel 49,-- 12,25 

7355 1 aß, brutto 126 kg, Tara 9 kg, enth.: 


117 kg Wandgrün, mittel 30,-- 35,10 
7356 1 %aß, brutfo 123 kg, Tara 8 kg, enth.: 
115 kg Goldocer, Nr. 129 22,-- 25,30 
5 ” Ehromgelb, Nr. 126 085 4,25 
7” Blau 1,30 9,10 
4 ” Miöbellack 1,70 6,80 
10.57 ne 1,70 17,-- 
5 ” Zerpenfinöl 1,855 9,25 
2 ” Giccatif, farblos 1,40 2,80 
181,85 
Derpackung 9,40 
191,25 
Ziel 30 Tage. u 
24e 
Firma Otto Reichelt, Wemlinghaufen 
Doft Schüllar über Berleburg 
TER 2.7.39 3/8405 15. Juli 39 
Sie empfangen durch unjer Auto: 
RM 
300 Stück Einkochgläfer, eng, 1/21 0,36 108,-- 
150” ” ‚eng, 3/41 0,385 57,75 
1 Me = ‚weit, 3/41 0,42 105,-- 
500 ” Ringe, eng 0,035 17,50 
SR, 3 met 0,05 15,-- 
500 ” Bügel, eng 0,025 12,50 
300 ” ” ‚weit 0,03 .9-- 
; 324,75 
9 % Derpacung 16,24 
6 3 Anfuhr 20,46 
861,45 


Ziel 30 Tage mit 2% Skonto oder 
45 Zage netto Kajje. 


24 


Schreiben Sie zu den Übungen 2da—e Zahlungs- 
anweilungen auf Sahlkartenvordruke! DVergl. 
dazu „Mafchinenkunde” ©. 24, Abjhn.M (Wal- 
zenfreilauf — Schreiben auf: liniierfes Papier.) 
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| Arbeitsvorlage Nr. 13 : 
Kleine Nechnung (hoc) 


: DINA5 


EEE, raus 


Konten: Stadtgirokasse Wurzen 


Robert Weber /Essigfabrik / Wünschendorf [Erzgeb. | 


IHRE ZEICHEN IHRE BESTELLUNG VOM MEINE NACHRICHT VOM MEINE ZEICHEN WONSCHENDORF (Erzgeb.) 


U/V At, — H/2916 22. 
Rechnung 


Febr. 39 


Sie erhalten durch meinen Kraftwagen: 


1904 1 Faß. brutto 125 kg, Tara 9 kg, enth.: 
114 kg Gärungs-Doppel-Essig 7 % 
8 % Anfuhr 


Netto Kasse nach Empfang der Ware. 
1 Faß leihweise auf 1 Monat. 


ROBERT WEBER -» WUNSCHENDORF (ERZGEB.) 


x 


Herrn 
Kurt Ulbricht 


Gıhaleim nn iz 
Oststr. 50 


Einzelpreis Gesamtpreis 
kM RM 
25. - 28,50 
0,85 
29,838 


Arbeitsvorlage Nr. 14 
Kleine Rechnung (quer): : 
DINA5 


ee TS, ee 


DRAHTWOR" FERNSPRECHER: BANK: 
ESS'ZWERE: LENGEFELD tERZGEB.I I 45 GIROKASSE WUÜNSCHENDORF (ERZGE3 


FOSTSCHECK 
TIFZIG 180 74 


25, libung 


Arbeitsanweifung: Mafhine überprüfen! 
Ba: Schluf-Nandfteller auf 75, Zabulafor au 


Rechnungen DIN A 5, Hoch- und Querformat 


Zeilenabjtand 1. Bogen auf O einziehen! Anfangs-Randfteller auf „Ihre 


die übrigen Leifworte und auf die Ziffernkolonnen einftellen. 


Zur Schonung der Schreibwalze die kleinen Rechnungen im Hochformat abwehhjelnd auf der rechten bzw. linken Seite 
der gen einjpannen. Erft Mujter fehlerlos abihreiben, dann von den Aufgaben b—e und g—k auf DIN- 


DVordrucen feblerlofe Reinjchriften anfertigen. 


25a XArbeitsvorlage Nr. 13 dreimal 
fehlerlos abjchreiben! 


25b 


a Elife Lehmann, Kurzwaren 
öbeln (Sachen), Schiehousitr. 9 


„=. 93:11:30 21805:  28:.%ov; 89 
AM AM 
1007 10 m Mull 1,48 14,80 
7162 20” Etamin 0,85  17-- 
970 25 ” Köper 0,77 19,25 
TE 


Retto Kaffe. 


25c 


Herrn Paul An 
Scafjtädt (Bez. Merjeburg) 
Corbethaer Straße 37b 

RPr 22.3.39 37/403 23. März 39 
Mir händigten Herrn Preißler 
auf Ihre Rechnung und auf 
Ihre Gefahr aus: 

5 Stück Unterjeger, gelb, Qr.2 0,28 1,40 
7 u = ‚rot, ” 4 020 1,-- 
Bet % ‚blau,” 5 0,17 085 


eg "  ,cja,” 5 0,17 0,85 
‚10 
Zahlbar jofort. Se 
25d 
Herrn Ludwig Schröder 
Krommenau, ‘Pojt Altkemni 
(Riefengebirge) 
_ 12.8.39 9182 16. Aug. 39 
2 Pakete: RM RAM 
50 Stück Kleiderbügel m. Steg 7,50 » 3,75 
50 " ” D. ” 5 
25 ” Mujcelariffe Nr.75 3,20 0,80 
7,05 
Porto 0,60 
165 


Zahlbar binnen 14 Tagen ohne 
jeden Abzug. 
25e 


Herrn Walter Naumann, Gaftwirt 
Roflau (Elbe), Defjauer Str. 107 


— 16; 11.30 BI837/866 22. Non. 89 
Sie empfingen gegen Nahnahme: AR 

1 Zeekeffel Nr. 46115, Meffing 
vernickelt, 1 1/2 1, 500 Watt 2D-—- 
Anihlußichnur 1,80 
330 


Betrag dankend erhalten. 


255 XArbeitsvorlage Nr. 14 dreimal fehlerlos 
abjchreiben! 

258 

Stern-Drogerie, Inh.: Otto Berndt 

Luckenwalde, Berliner Str. 127 


ChO  14.9.39.  Hiöchr 14554 17. Sept. 39 
sch jandte Ihnen durch die Bahn: AM AM 
8866 1 Zinkkaniiter, btto.60 kg, enth.: 
92 kg Leinölfirnis k 95,-- 49,40 
8867 1 Zinkkanijter, btto.30,5 kg, entb.: 
26 kg Terpentin-Erjaß 55,-- 14,30 
63,70 
2 Kanijter 6-- 12-- 
Ziel-30 Tage. 75,10 
25h 
Herrn Heinrich Döring 
Breslau 17, Frankfurter Str. 142 
_ 15. 12. 39 84 567 16. Dez. 39 
Wir fandten Ihnen: AM AM 


15 Pak. Arampen, verzinkt, 25 mm & 0,60 ),-- 


10 ” Nägel, gejchmiedet, 70 mm & 2,40  24,-- 
20 ” Kammzwecen, 13 mm & 0,12 2,40 
TO. 5 ‚16mm & 0,20 3,-- 

38,40 


Zahlbar innerhalb 30 Tagen netto. 


25i 


Herrn Hans Krüger, Handelsgärfnerei 
Dejjau, Teihitraße 59 - 61 


— 3. 4. 39 2/1225 6. April 39 
RM RM 

1026 20 Port. Bohnenkraut (Kölle) 0,10 2=- 
10238 25 ”  DPeterfilie 0,10 2,50 
1034 30 ” Dille (Gurkenwürze) 0,10 d,-- 
1181 20 ” Blumenkohl, jpät 0,25 I, 
1186 20 ” Weißkohl, früh 0,20 4-- 
16,50 
— 25 % Rabatt 4,15 
12,35 


1 Ausfaat- u. Pflanztabelle kojtenlos. 
Zahlbar nah Empfang. 
25k 


Heren Hugo Hoffmann 
Braunsbera (Dftpreußen), Königsberger Str. 29 


BISchr 5.8.39 7226 9 Aug. 39 
Wir jandten Ihnen: RM AM 
9 Grs. fl., eii. Holzichrauben 10/24 0,42 2,10 
re Bet si 17/27 0,48 1,44 
DTAse # 20/30 0,52 4,16 
5 ” ”" [23 [23 40/40 je 5% re 
a Da Wis gi 50/50 1,48 7,40 
20,10 
Zahlbar innerhalb 14 Tagen netto. 
43 


Mafchinenkunde 3 


Pflege der Mafchine (Gortfegung) 


a Pflege der Mafchine gehört außer der fäglichen 
einigung nah der Arbeit eine öftere gründlide 
Reinigung, die aber nur unfer folgenden DVoraus- 
fegungen möglich ift: 


P. Herausnehmen 
und Einjehen der Schreibwalze 


Die Papierhaltefhiene 5 wird hochgeklappf. Man faßt 
nun die Schreibwalze 19 an den Walzendrehknöpfen 10 
und 22, drückt gleichzeitig mif den Daumen die Wal- 

enriegel 7 und 20 zurüc und hebf die Walze vor- 
Fichfig parallel zum Wagen aus ihrer Lagerung beraus. 
Das Herausheben muß gleihmäßi geldehen, damit 
nichts bejhädigt wird; = keinen Kal ift Gewalt‘ an- 

wenden. Die inneren Mafchinenteile find alsdann 
a auszupinfeln. 


Bild 37 


Beim Einfegen werden die Walzenriegel 7 und 20 in 
der bekannten Weife wieder nah hinten gedrückf. 
Gleichzeitig führt man die Schreibwalze 19 in waage- 
rechter Haltung fo in ihre Lagerung ein, daß deren 
Scaltrad 32 genau in derfelben Rihhfung liegt wie der 
Scaltzahn 31 (fiehe Bild 13), der beim Einfegen hod)- 
Beieprt fein muß. Die Hochftellung erfolgt Jelbfttätig 
eim SHerausnehmen der Walze. Die MWalzenriegel 7 
und 20 fchnappen von felbft in ihre Ruhelage zurück. 
Der Schaltzahn 31 wird wieder herunfergeklappf. 


Q. Abnehmen und Aufjehen des Wagens 


Bei Mafhinen mit Papierführern drücke man das 
Oberteil des rehfen Papierführers nad vorn und 
fhiebe ihn gan von der Sfange herunter. 


Bild 38 


Der Schluh-Nandfteller 13 wird ungefähr bis zur Mitte 
der Mafchine gerückt und dann der agenan- 
{cblag 12 mit dem Zeigefinger der linken Hand hod- 
gehoben. Nun kann der Wagen ohne Hindernis unter 
Sriederdruch des MWagenauslöfers 23 ganz nad) links ver- 


us 


Ihoben und aus dem Geftell herausgenommen werden. 
Das Zugband 50 hängt fich dabei felbfttätign am Zun- 
bandfanghaken Sl aus (fiehe Bild 39). Die Nei- 
nigung der inneren Mafchinenteile ift nun möglich. 


Beim Auffegen ift der Wagenfiherungshebel 12 wieder 
Saga und befonders darauf zu acbfen, daß der 

agen waagerecht eingeführt wird und fih das Zug- 
band 50 wieder richfig einhängf. Die unfer den Eart 
rollen L des Wagens angebradbten Fübrungs- 
inger F dürfen keinesfallsi verbogen werden, jonjt 
äuft der Wagen nicht mehr einwandfrei, 


R. SHerausnehmen 
und Einfehen der Typenhebel 


91. 52-759 


Te 


=: 


(7 Be nn) 
I 
m un) 


no 


W 


Bild 39 


Dill man einen Topenhebel 54 auswechfeln oder 
zur Reinigung aus dem Segment 55 nehmen, fo x 
zuerjt das Farbband abzuftellen (fiehe unter G, Abf. 3). 
Dann bebt man durch Zaftendruk den betreffenden 
Hebel etwas an, nimmt den Typenhebelkopf 56 
zwifhen Daumen und Zeigefinger der rechten Hand, 
greift mit der linken Hand hinter die Mafchine und 
zieht den beweglihen Anjchlag 52 und die Shalf- 
rüde 53 gleichaeltig in Pfeiltihtung. Zebt läßt fi 
der Tppenhebel 54 mit leichtem Druck nah oben und 
in waagerechfer Lage nach vorn aus dem Segment 55 
iehen und durch Zurück- und Herunferdrücken aus dem 
ippeldes JZwifhenhebels 57 aushaken. 


Bild 40 


Bild 39. 


Beim Modell D 38 drückt man ftatt deifen den -Anopf 58 
binein (Bild 39a). 

Beim Einjegen wird die zum Tnpenhebel 54 gehörige 
Zafte mif der linken Hand niedergedrüct, wodurch der 
Nippel des Zwilchenhebels 57 nah vorn kommt und 
fihtbar wird. Nun läßt fih der Tppenhebel 54 leicht 
in den Nippel 57 einhängen. Nachdem man die nieder- 
gedrückte Tafte freigegeben haf, wird der Typenhebel 54 
in möglihft waagerehter Stellung unfer Wegklappen 
des Anfhlages 52 in Pfeilrihtung in das Segment 55 
zurücgedrückf. 


Bor dem Weiterfhreiben ift der FZarbbandeinfteller 14 
fiehe Bild 16) wieder in die rihfige Stellung zu bringen. 

hlieflih hat man fih durh ZTaftenanjhlag von der 
richtigen. Lagerung des Tppenhebels 54 zu überzeugen. 


en N ee 


Etwas aus der Gefdjichte der Ideal 


„Bdeal” war die erjte deutfche Inpenhebel-Schreibmafdhine mit fichtbarer 
Schrift. Bereits im Jahre 1897 befaßte fi der weitfchauende Gründer un- 
fereg Unternehmens, der Seidel & Naumann Altiengefelfhaft, der Geheime 
Kommerzienrat Bruno Naumann, mit dem Plan, eine Schreibmafdhine her- 
zuftellen, die den damaligen ausländifchen Mafchinen an Bauart und Leiftung 
überlegen fein follte. Er nahm das Angebot zweier Konftrufteure an, und 
bereit8 im September des Tahres 1900 erfhien die erfte „Bdeal” auf dem 
Markte. Gie lenkte bei ihrem Erfcheinen fofort die ganze Aufmerffamteit der 
Öffentlichkeit auf fi, denn fie brachte neue und wefentliche Berbefferungen 
gegenüber den befannten Modellen. Bei den bis dahin befannten Mafchinen 


mußte man zumeift den Magen nad) hinten flappen, wenn man das Ge- 


| fchriebene fehen wollte. Bei der „Ideal” dagegen waren die frei aufgehängten 


Tupenhebel fo gelagert, daß fie von vorn an die Walze fchlugen. Van fah 
| das Schriftftüd Buchftabe für Bucftabe entftehen und konnte Fehler fofort 
| befeitigen. DVerfchiedentlich hatte man fhon verfucht, Schreibmafdhinen mit 
| fihtbarer Schrift zu bauen, aber die verfchiedenen Löfungen befriedigten 


| nicht. Diefen gegenüber war die „Ideal“ ein ganz bedeutender Fortfehritt, 
nicht nur des deutfchen, fondern des Schreibmafhinenbaues überhaupt. Die 
Mafchine war ein voller Erfolg. So begründete die „Ddeal” ihren Weltruf. 


In den folgenden Fahren wurde nicht allein die Bauart fortlaufend verbeffert 
und die Güte und Genauigkeit der Herftellung durd) umfangreiche Kontrollen 
und weitgehende Unterfuhungen in hemifchen, phnfitalifchen und metallo- 
graphifchen Laboratorien weiterhin gefteigert, fondern die „Ideal”-Schreib- 


mafchine wird heute außerdem in vielen Sonderausführungen für alle Teile 


moderner Büroorganifation geliefert. Es gibt „Ddeal”-Mafchinen, die die 
gefamte Buchführung erledigen, und aud; Nechnende „Bdeal”-Schreib- 
mafcjinen mit eleftrif dem Wagenaufzug und vielen Zählwerfen, die die 


1 
’ 
E 
b 
i 


gebuchten Zahlen fogleich addieren, fubtrahieren oder faldieren. 


Überfichtstafel zur Mafchinenkunde 


Modell D 35 


1 Blattfchlußanzeiger 

2 Blatthalter 

3 PBapierauflage 

4 Blattanlage 

5 Bapierhaltefhiene 

6 Beilenabftand-Einfteller 
7 linter Walzentiegel 

8 Iinfer Wagenauslöfer 
9 Stehwahe 

10 inter Walzendrehfnopf 


Modell D 38 


31 DBlattfhlußanzeiger 

32 Dlatthalter 

33 Papierauflage 

34 Gefamtlöfhung des Tabulators 
35 Blattanlage 

36 Walzenfreilauf 

37 Kinfer Griff der Bapierhaltefchiene 
38 linfer Walgentiegel 

39 linfer Walzendrehlnopf 

40 Gtechwalze 

41 Zeilenabftand-Einfteller 

42 Linker Wagenauslöfer 


11 Zeilenfchalter 

12 linfer Wagenanfchlag 
13 Schlußranditeller 

14 Farbbandeinfteller 
15 Nandauslöfer 

16 Rüdfchalter 

17 Umfchalt-Feftfteller 
18 linfer Umfhalter 

19 Schreibwalze 

20 rechter MWalzenriegel 


43 Papierhaltefchiene 
44 Seilenfchalter 

45 linter Wagenanfchlag 
46 Nandauslöfer 

47 Umfcalt-Feitfteller 
48 linker ilmfalter 


49 rechter Sriff der Bapierhaltefchiene 


50 rechter Walzentiegel 
51 Papierauslöfer 


52 rechter Walgendrehtnopf 


53 rechter Magenauslöfer 
54 GStiffhaten 


21 Papierauslöfer 

22 rechter Malzendrehlnopf 
23 rechter Magenauslöfer 
24 GStiffhalen 

25 Löfhfchieber des Kolonnenftellers 
26 Seilenhöheanzeiger 


- 27 Anfangsranditeller 


28 Geßtafte des Kolonnenftellers 
29 Nandfteller-Einteilung 
30 Kolonnenftellertafte 


55 Voftkartenhalter 

56 Randiteller-Einteilung 

57 Anfangs-Nandfteller 

38 abnehmbare VBorderwand 

59 Nüdihalter 

60 Kofonnenfteller-Segtafte 

61 Sfacher Dezimal-Ges-Tabulator 
62 rechter Umfchalter 

63 Schluf-Nandfteller 

64 Einzellöfhung des Tabulators 
65 Farbbandeinfteller 


1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
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